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Die Statistik ii~er den Fr~mdet!jre·rke!lr in Heherberg~lngsetätten. wird gemäß 
Gesetz über die Durchfiihrut1g lauf~~nder Btati.Btik.en im Handel. sowie über 
die Statistik de~.; F:r-ernder:."~H:):i:''k.:";!ilrs :ir~ Beb.erbs!'12:':li:!$l,T>st.ä>t·tür. (H:~"'VStatG:) vom 
12" Januar 1960 (Bund~-:i:ge.setz;bJ_att, '.teil ! ";";.); ·i6o ,Januar 1960~ Nr" 2~ 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind di<\ Bstrieb" d.e'5 Beherberg11u.gagewerbes - Hotels, 
Gasthöfe~ l! .. r~m.dt;nt>.eim.~ ~ p,~r.s:innen t-ald. Eosplze ,_-.. ._ far~~:.er. die Inhaber oder 
geschäftsführenden Pt'!ranne11 von E:r·ri,')l-u,:::tgs .... und. Ferianb.ei.mt:r..l Heilstätten, 
Sana. tor.i en,, ."Kuran.sta.1. ten ~ ,Juil'~ttdl"t<&:'Z''bergen ~ .Kir.der}-.:-e:.J .. ~~~-;:; ~ C12:mpingplätzen 
sowie VOl!. ;sorH:d:.ig·cr... Untoerkn11ftsl:.-:;tätt,;;n;t. 1 ::i.r. d.t~:':"l-&t: z.-nm. \i'"orübergeb.en.den -Auf= 
&n thal t geg·e:a Ln tge:l. t Pcre:on:Bn Un t·c:t~kun.f t gewlih.rt '5lfird. ( z •.. B.. Pri ·va tqua.rtiere)" 
D.ie Srhelmng -g•·~:~_t'd &_b Apr::' ... ~t. 19(;1 ::l!l~ ir.. daJ1~ Gsm~in.da!J. t~:ar-r:.hgeffihrt i die in 
deit lstzten ~:r.ah::;·e;:~ ,Jswe:i.J..F- .3 G00 'r:.t1:1 m~h::.'"' F'-r.'emd.~·n:ii};;~x-?u-Ach·t-:-rngm~. atd'zuweisen 
hatten~ 

Erf}:"a.gt we:rdetr:, UJ(H!.3-'c.li(;;:C. (.\:::..a ]J:t'·e~.d.ep·~tel~.Iung~::: ·o.J::C. =,·:ibernac:ttun.gen E3owie 
d .a.". u""'_,...k-~""'!"~__,__~,; """r•.:< -~.e:...,... n:..·"".,.", /.,,.,-,..."-;.; c.-..nn<l·"r r•-.~-,.", .... ~ "''"'"l' --h•" B..",...~ nht'' ~um ""'-'") .!:t"'.J. -•-.-.~...:, '--·ö.?..~.._ _ _",_., ''"'"~.. \.':'::in ... ~~-_ ·, '!:" • .- ... ,..:. ...... ,~!;"~ ·-·"'' :.) .._..._.. v .. _~ ~..o o:lo'--• .t.~-- ........... .., / s ö:o 

1 o AprJ.J. :~.Jet_") ,:-:·.~h1·~r; ~l.e :--;;:Lxj:nsr u.t"ld Bett er~ ::.z:.. ien Behe·r"ber-g~ngsstätten 
(l.e~a:tSl' St~ti~:~ti,~~b.,f!'!" :B.n:r·ic:h.-;, -~//2.6/1?3 vom -:8" Seutembe:":" '"!96·'~ )". . . . ,_ -

~"[iihr-u.n~ 

I .. Fre~d.e_n~!._~ ~~1!.~-J~r~~-~rb 8:r-g:;;~s~ tä t J~:oer: { .!~~:1~~:.!-. E:r-ge ~.t~ .. l 

• 

Bundeagebie--:; o:t~ne E .. ~r-l.in: Im .. Juli 19_6-'l hntts .der };'.re.md~n"t~e:rk~h.r in den Beher-
-b · ·. · '7" .:;----.,.-~-.,'""f'""o··· B , ", · ' , c - ~ 2 '"'· ·' •• d '"b ~ ·h ergt .. r:.g ..es~.,." • .. 'en ~~er c "-'! .7 .;oBr1.«: .... -~;r;:g6IDf:'~i.na . .r,-~ m2 o; t::.c., , rü.cl-cJ... ,, J.: !"·?.m. snu ernQ~ -

-.l;u.nge:n.- eit:~8:r ... um rd~ "'i '}!i1-~-" ,~·der 4~8 ··FH größeJ'<e:<:i Umfang al.:B im -Juli 1960 .. 

Zur E:rhio•hnng dea Fremd.envei·kehre im Berict,t.smonat haben nar die Gäste aus 
de.m Inland btligetJ:"ag"t1; die Sah:. der Inlär.derübernachtungen lag mit 20,2 Mill. 
um '1,2 :!:\iiL über der im ,J'u1i 'l960o Der Ausländer1rerkehr blü<b mit 2 MilL 
Überna.~'!htunge~ um. 1'?8 _500 unter-dem gleichen Vor_jahresstand~ was in erster 
~Linie a-,:;f d.ie; s·::-.a:cke ÜbnrJ::..I:S.hur._g ds;:: Aualänder'l.:rark.e"C_rs im ·:förjahr wegen der 
Obera!!!:"T.e:r:·-gauer·' Pt:.Gfd.onss:Pi ~1~~ z.ur!.ickzuführen ist"' 

Die Veränderungen i!l vH betrugsn: 
~ r ~ m d e n G b e r n a ~ h t u n g ~ r. 

in~;JB:~m~ der ! r: h1d~gä5·te d~,r· 4ndPndsgäste 

j. i j i% 1 931!""'"'*' h•l 19&1 
.. IJ1~ 1%(1 W'..IJR:lQha- .l~ji;i 19S8 
Ju H 1961 gagw!O!:ww ,j,. li J>.l[i) 
.J1.1li 1960 g':'!JOOiib!,f' .jc11i ·1~~ 

• 
< 

' .. 

'd/f • 
33~~ ' .:} .. a t 

< ' '• ' -

39,0 ' n,a 
3C,9 ' H,6 
f,,J ap~. 
o r g ~ Lt;) • ,. 

Die dx.rchschni ttliche Aufenthaltedauer 1 ) de.r Inlande- und Auslandsgäste 
blieb mit b, 2 bzw. 2, 0 'I'agen gegenüber Juli 1960 unverändert, Im Durch-
schnitt aller Gäste betru.g die Aufenthaltsdauer 5,2 Tage. 

Die gestunte ~E,.Ig!J2al'iitä .. i war im Durchschnitt zu 68,7 vH ausgenutzt~ 
die der P"i •ra tquartiere zu. 69,6 'i'H, die der Beherbergungsbetriebe zu 68,3 vH. 

In den Bericht.,.gemeind•m sind. im Jlil:i 1961 außerde!!l in Jugendherber5en und 
Kinderheimen - ·~ei 6iner mittlerer, Aufenthaltadauez· der Gäste von 2,3 bzw, 
30,4 T ... g~ je 1, 3 M.ill. ~·l:"emden\ibsrna.chtunge:r. gm~:1ihl t worden; sie 
lagen da.mi t um. 4, ·; vR bzw. 8, 2 vH unter dem vergleichbaren Vorjahreestand. 

·1) Bei diese:r :Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer 
der Gäs·te in einer Beherbergur.gsatätte beriicksicht.igt werden. 
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Die Bettenkapazität war in d~n Juge:!d.herbet'gen zu 59,5 vH und in den Kinder-
heimen zu 86,7 vH auBgen·:ltzt (Juli ~1960: 64,5 vH bzw, 96,~ vH), Die Zahl der 
Fremdenübernachtungen .auf de~. famE1~~. der Berichtsgemeinden erhöhte 
sich gegenüber Juni 1961 ircsgesa.m:O um 250 vH auf 2, 7 MilL; der jahreszei t-
lich bedingte Anstieg gegen\lber .:J.sm Vcrmcn1.at war also auf den Campingplätzen 
mehr als sechemal so stark wie ir: den E"herlH>rgungsatätten (+ 40 vH), Gegen-
über Juli ·1960 haben sich dl!O ü:be:rna-::ht:mgen um 13,9 vH erhöht; die mittlere 
Aufenthaltsdauer betrug 2,9 ::'a.g&, Die Zahl der Ausliinder\ibernachtungen nahm 
gegen\iber Juli ':960 um 3, 8 ·vH. auf 666 400 ZUo Davon kamer a.uf die Nieder-
länder 240 475 un.d auf die, Dän~r.t :8·1 800 Überna.chtangeno Mit weitem Abstand 
folgen dann erst die SchwedEm n;i t .52 31i9 Übernach tur.gen. 

Bundesländer: Verglei~h!; man die Aueweitung des Fremdenverkehrs in den 
einzelnen Bu.ndeslandern, so zeigt Schieswig~Hols.t.ein ~ w;l;e bereits im. Vor-
mor.at ~ die stärkste Entwickl'J,r,g, Hi.er ha/G die Zahl der Ubernachtungen 
gegen\iber dem gleichen Monat des V'orjahres um 308 700 oder ~0,6vH zuge-
nommen; der Anteil Schleswig"'Fic1stein.\'> em Gessm>;fremdenverkehr erhöhte sich 
dadurch von ~4,0 a.uf -:4,6 vlL. Üba~' d&lli Bl;nd~&Bdu.rchschnitt (+ 4,8 vH) war 
der Übernachtun.gsarH>tieg im S~.,~t'::;.and ( ~· '13, 4 ~JH), in Nordrhein~Westfalen 
(+ 5 9 4 "~~'H) .und in :sa.yern _(+ ~~9 l/1:~) 9 .g-~ring:fHg:ig. darunter in Baden<mWürttemberg 
(+ 4,2 ,"HL Dag~gen war der .z'-''~"':'h!! .~"' Hiedersa~hsen (+ 2,2 vH), Rheinlan. 
Pfalz ~. + 2..9 ", ··,vH J ·und_ Hessen ·,, 4 "\ ~ ":! "'tE: we Een.tl.i,~-h ge-ringer o . 

Der Ausländerfremdenverkehr zeigte· im Gegensatz zum Gesamt:fremdenverkehr, 
dessen Umfang zu rdo 90 "i.R vvn der. IrL::Ji.lldsrn bestimm.t wird~ einen_ anderen 
Verla.ufo Die starke Abnahme des lms:ärderv:erkehrs gegenüber Juli 1960 
(- 178 500.Ü'oernachtungen od,er 8"'-+ -wH) geht fast ausschließlieh zu Lasten 
Bayerns (~ 162 600 oder 2'7,8 vi{J,. wa.s aber ~ wie schon eingangs erwähnt -
darauf zu.rüek:<u.führen ist, d.aß der AnB1.änderverkehr im .vorigen Jahr wegen 
der Oberam.mergauer Passion.sspiele .. stark '.fberhcht war" Der Ausländerverkehr. 
in. Hessen ( ~ 4, 5 vH), Bad~n~-llii.;.r'~ temberg ( ~ 3, 8. vH), Schleswig-Holstein 
(- 2,5 vR) und Niedersachsen :~ 2,3 vBl war, wann auch nicht so ausgeprägt, 
ebenfalls rückläufig, Nur im Saar1.au0. '&7, 8 vH), in Nordrhein-Wastfalen 
(+ 3,1 vH) und in P.heinland,~.P:fa.lz (+ 2.,4 vH) waren Zunahmen festzuste:Llen. 

In .den Stadtstaater. Hambm-g und Brem&n eü:d im Berichtsmonat 299 100 bzw. 
60 ?00 Fremdenübernachtungen g'ez,!i''b:lt worden, das sind 4,8 vH bzw, 2,3 vH 
mehr als.i.m Juli 1960, Di.e Erhöhung in Bremelil ist jedoch nur a:uf die.Zu-
nahme des Ir.länderverkel::rs zurTick:mfübren ( + 5, 7 vH), während der Ausländer-
verkehr um ;>, 6 vi! zurückging, :n. Hamburg dagegen nahm der Ausländerverkehre 
um 4, 7 vH ZTl.o Die Auslandsgäste warer, an den Gesamtübernachtungen in 
Ham.burg kLapp zur HiLlfte un& in :BrEmen zu etwas mehr als einem Viertel be-
teiUg·t, 

Gem&indagruppen: DE!r Fremdenverkehr ha.'.: .im Berichtsmonat zwar in alleil 
Gemeindegruppen zugenommen, die Ste.igerungen .gegen\iber Juli 1960 waren 
jedoch sehr unterschiedliche .{;J!l kräftigsten ist die Zahl der Fremdenliber-
nachtungeu in d.en 74 Seebädern gestiegen, nämlich um 325 700 oder 9,3 vH 
auf 3,8 Mill,; die Bettenkapal1iität wa_r dam.!.t illl Bl!richtsmonat zu neun. 
Zehnteln ausgenutzt" Auch in den "Sonstigen Berichtsgemeinden" war die .Ent-
wicklung überdurchschnittlich (+ 6,4 vH). In den 171 Heilbädern war die 
absolute Steigerung um .244 500 Übernachtungen beachtlich; relativ lag sie 
jedoch mit.4,o vH unter dem Gesamtdurchschnitt (+ 4,8 vH), Den geringsten 
Anstieghatten die 49 Großstädte (+ 3," vH) und die 372 Luftkurorte 
(+ 1,1 vU), Die Veränderungen bei den Anteilen der Gemeindegruppen an den 
Übernachtungen insgesamt (,, 100), bei der Aufenthaltsdauer der Gäste und 
bei der Ausnutzung der Bettenkapa.zi tat gegenüber Juli 1960 gehen aus 
nachstehender Übersicht hervoro · 
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Großstä&e 9,~ 9,5 ~.5 1,8 1,8 62,2 fil.,7 
H'i lbäd~{mn. Soe!li!OOr) zs~s zs;~ 29;1 11~Q 'il ,3 78,8 78,3 r 
luftkurilrte 19,3 19,~ 20,2 8,0 7p3 73,0 74,6 r 
Sll!lbä~er 17,3 17,5 16,8 1231 12,0 90,7 87,5 
Sonstige 2S,5 1.lt~7 2413 3plt 3~3 52113 50,8 r 

Der Ausländerverkehr ist im Juli 196·1 gegenüber 1960 ill. alle!l Gemeindegruppen 
zurückgegangen, am stärkster. bei :ian L:>ftkurcrten, nämlich um 127 300 Uber-
riachtungen oder 37,3 vR, wovon allerdin.gs der liau:pta.nteil auf die Gemeinde 
Oberammergau eu tfäll t ( ~ . 90 500) , In der. Heil.bädern sind 29. < 00 Ausländer-
übernachtungen oder 9~2 'WH~ in--den Seebädern 2~3 ylf~ ir.. d~n Großstädten 
1 9 7 vH und. ir.. de~ r~son:otig-en Be:r-.i~:b.tsge.re.ei1:.den" ~ 9 2 ·;;;R wenig·-er gez.ähl t worden 
als im Juli. 1960, Im D·Y:rcl:ßchl~H.i~ hielten B.ich die A11Blandsgäete in den See-
bädern 4,.5 'I1age~ i.n den B:~.ilb,ädr7rr~ 3~4 ::rage t:.~d :lrl O.en Luftk'i.1:rorte:1 3,1 •rage 
auf" 

Betriebsarteng Die Privatql.:'.art.iera hatten im Juli ""1961 gegE3n.U.ber dem gleichen 
Mona-"~ de~ '1or""'J'ahrAB. de:n grCßt~:n. fh::~rnachtu.ngBiSL!:st.ieg\) Ru.f sie· en·i;!"i~len mit 
391 000 Uberna.chtungen fast zwei :F'iinf·;;c;l der Gesa.~~:tzunal~me; der r·,;,lative 
Anstieg betrug _6,2 <;.-Ho Ubercb;.rch!1~d!.:t.itt:l~ich :nir der z~~wach~~ Ih"JCh bei den 
Fremdenheimen und _Pen.sicne:r~ (+ .5,.3 ·~B:) scwiü Eoil:stättc:.:1 ur:.ti Sanat~rien 
( + 5 519 vH) o Bei. den Eotel.e. 1In·~ Oastb.öfet!. war die s.1tai-=:lu te Stedgerung_ um 
219 200 Öbernacht,~n.g~n ,e·ber~~fa.i.1~ beachtl{::.~h; relativ_ ·lag sie jedoch mit 
} 9 'i v.tr unter dem Gßsam~5urch.schn:i.i:t ( + 1+ 9 8 1:<fi} o Die Erh-o2.ungs>=- und Fe=-ien-= 
heime~ die :c.eben den E:eilstät-t~:u !1:ct·i 3alla:l.:~:ri()n. ·im. E·~richt~mon.at eine nahezu 
vollätän.di.ge-~-Better:.b.e!.egJi.n.g h.·a·i:.:ter... 9 .k~~~n ~.7 · :.~Übernt:t.·.· c:bt1l:r .. l-gf.Hi.Ufko.mmen_ gegen= 
über Juli 1960 um 4 9 2 vH s·~.eig-erno I:oie"f'J .. ti1~~.ev~ d.e:t Ee·~~ri.ebsarten. am Gesamt= . 
fretn.denverkehr 1 bei der An.fen·;~,t,aJ.tsdatH~r Q.er Gäs·::.e u::.d beoi -!ier Aa.enutzung der 
Bettenkapazität gege:tt'J.'bsr e;u:.i ""'i9·SC p:.hen. auB nach.stehe:rJ:.de_r Übersicht hervoro 

Hotols tmd Gasiilöfe 
Fl"fJDdenhe! .. ~. ?~msiocom 
Erlwltmgs- u.fe:•ieolilllilll!l 
Hei lstätteri u,Sanatorien 

3.:~~ 
22,3 
5~T 
7,9 

.:'\ !: ~<>~OQ."ü~-ernozdrt;r,q(l 
dBr v•rg lo i<:hba'<l\1 

:13,6 
t2~3 
5~7 
B,D 

',illj_9fQ~ 

== 
3~~2 

""·' 5,8 
?,9 

==-"""•-

70,0 
3G,O 
== 

:oo 

Dw..,~h5Jlrr! H 11 r~ 

k;fenth•ltsdi<J~ lwsrubmg 

isH.1'lfLÜ:&JJ.60 i.J!Jli 19tLUli 19ffi 
~~ • ' -- . - ·.~1 

2,5 2~5 50,8 !i6,0 
9p4 9,0 !~p4 77,4 

·r~,B 1~,7 89,1 91t,fi 
31,0 3!,0 91i,7 ffi,3 

-· - ,. ~ 

4,:3 4,2 68,3 61,5 
11,0 10,3 59,6 ffl,7 

5,2 5,1 68,7 68,2 

Herkunft der Auslandsgäste: Der liei.severkehr der Auslandagä.ste hat im Be-
richtamonat sehr stark abgenommen (~ 8,4 vH), der Inländerverkehr dagegen 
kräftig zusenommen (+ 6,3 vH); der Anteil der Anslandsgäste an den gesamten 
Übernachtungen verminderte si.oh da.':er.von 10,2 ·wH im Juli 1960 auf.8,9 vH 
im Juli 1961 (Juli 1959: 9,2 vH). Am meistan ina.Gewi.cht fällt die Abnahme 
der Übernachtungen von Giis~en au;; t}roßbri tannien (- 81 100 oder 31,2 vH), 
den Vereinigten Staaten (~ ?9 &oc ader 23,9 vH) sowie Belgien und Luxemburg 
(- 23-500 oder 11,6 vH). Die Abnahmen der Übernachtungen von Gästen aus 

1) Wegen der Zuordnung einiger Gemeinden zu andere,; Gemeindegruppen ab 
1.10.1960 ist eine Neuberec:hnu"-g d.er Kapazitätsausnutzung vorgenommen 
worden. - 5 "' 
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Italien (- 9,3 vH), Schweden(- 4-,4- vH), der Sr"hweiz (- 4,0 vH) und Öster-
reich (- 0,.5 vH) halten sich - absolut gesehen ~ mit den Zunahmen der Über-
nachtungen a·as den Ländern Frankreich ( + 3, 0 vH), Niederlande ( + 1, 8 vH) 
und Dänemark (+ 1,7 vH} die Waage, Der Reiseverkehr von Gästen aus den 
übrigen Herkunftsländern -zusammen nahm um 3, 7 vH zu, Di.ese Zu- und Abnahmen 
spiegeln sich auch in den vH-Anteilen der Länder am gesamten Ausländerver-
kehr (= 100) wider; sie betrugen: 

Ni oder 1 ande 
Verelnlgb Staat.oo 
Franknich 
GroabrltaMioo u.Non:lirland 
a.Jgien u.Lnxooblwg 
Däneui< 

Juii 1961 

18,0 
13,0 
9,9 
9,1 
9,1 
B,B 

Juli 1960 

16,2 
15,6 
8,8 

12,1 
9,4 
7,9 

Sc!tw~dl!ll 

Sehtreiz 
llalillll 
Östarreicll 
Ubr! ge Länder 

Ju ll 1961 Juli 1960 

7,7 7,4 
5,2 5,0 
3,2 3,2 
3,0 2,8 

13,0 11,6 

' Es muß. da~auf hingewiesen werden, daß die Zuordnung von Angehörigen der im 
Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten ausländischen Streit-
kräfte entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrastatistik.nicht immer 
nach dem Wohnsitzland (z,z., Deutschl.and), sondern auch nach der Staats-
angehörigkeit (z,Bo Vereinigte Staat~;n) vorgenommer. wird, Insoweit können 
die Auslä.nderüb!lrnachtungen solcher Läuder, deren Truppen im Bundesgebiet • 
sta·t;ionie;r-t: sind~ überhöht sei:!lo 

In den vier Mon,aten des Sommerhaibjahre.s 1961 - April bis Juli- sind in den 
Beherbergungsstätten "Vorläufig 57 MilL FremdenUbernachtungen, davon 
52,3 MilL ·von Inla.•·adsgästen und 4, 7 M.ill, von Auslandsgäaten, ermittelt 
worden, In den vergleichbaren Berichtsgemeinden 'betrugen die Veränderungen 
gegenüber dem jewe'iiligen Vorjahreszei traum: 

F ~bernaclrll.!llgtl!l 

April b!s Juli 1961 
April bis Juli 19W . 

i~sgesamt 
--
l)ll ·\II 

375,0 ... 4,4 
748,9 • 3,4 

' do!r lnlandsgäsb 

'jOCIJ >II 

• 2 71lll,2 • 5,5 
• 1 164,9 +25 

der Auslandsgäste 

10CIJ '" 
- 332,2 - 6,1 
• 5840 • t 13 ,3 

Der Zuwachs des Inländerverkehrs in den ersten 4 Monaten des Sommerhalb-
jahres.1961 ist also mehrals doppelt so groß wie> der des Vorjahres, Bei der 
rückläufigen Entwicklung des Ausländerverkehrs .lllllß allerdings berücksichtigt 
werden, daß allein in Oberammergau "Tön April bis Juli 1960 191 200 Aus-
länderüb~rnachtungen mehr gezählt worden sind a.ls 1959, von April bis Juli. 
196~ dagegen ~94 600 weniger als 1960. 

Berlin (West): Die Zahl der Fremdenübernachtungen ist inBerlin~(West) gegen-
über Juli.19b0 um 8,9 <<rH auf<142 500 gestiegen, die der Auslandsgäste um 
8,2 vH auf 41 ~ 200, Etwas mehr als drei Viertel aller Übernachtungen kamen 
auf die Hotels und .Gasthöfe und etwas 1reniger als ein 'Viertel auf die 
Fremdenheime und Pensionen; die durchschnittliche Bettenbelegung betrug 
17,5 Tage (Juli 1960: 16;4 Tage). 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

Im Juli 1961 sindan den Grenzen des Bundesgebietea.21Mill. Grenzübertritte 
ein-~ und durchreisender· Personen registriert worden. Der Inländeranteil be-
lief sich auf 11 Mill. oder 52,6 vH, der Ausländeranteil auf 10 Mill •• Die 
Zunahmen betrugen in vH: 

Ju 1i 1961 gegenü~ Juni 1961 
Ju ll 1961 gegenüber Juli 19fil} 

.... 6 

• 28,2 
• 10,8 

Grenzübertri tte 
VOlt I n 1 iil!dlrn 

t 15,1 
• 13,2 

• 46,5 
+ 8,1 



• 

Gegentroer tTuli ":960 hat si~h d{llr :Si!'i~r~is~nrerk.ehr ü'ber die I.Jand.grenzifbergänge 
seh:r> Bta:rk ausgeweitet~ nämlich l:tm 2?0 ~~:il}." oder ';0,7 vH a:.1.f 20~l.t Millo 
Grenz~fbertritteo '/f)n di.e.f1em _Zuwr{Ch.E' f~n.tfi&lf.in ; 9 1. JI'TJllc oder mehr als die 
Hälfte auf den Einreiseverkehr liber d:L•1 :let:t sch-:schweizerische Grenze, der 
damit d:l.e Zahl von 4,1 1 M~cll, Gr":nzüb ~cdcri t ,:;,sn <>rreich te o Am stärksten jedoch 
war der Einrei.severkehr Ube1'' d5.e J.o:lts:;_b. ... ~(5ste.r .reicb.ische Grenz,e m.i t 6~ '1 Mill.o 
Grenzübe:r.-·t:~:·i t ten jj ti o s e 0 ~ .1+ V..il.l" od.-e:r 7 ~ f..~ 'trJ=I meh:r·· als im gle:i.chen Monat des 
Vorj:lilres" 
Der Einr'!>iseverkehr über die .S&ehäfen erhc>h te si"h gegenüber Juli 1960 um 
14~ 1 vH~ über die F'lu.ghä.fert um 22 9 3 yH., Yon den über Seehäfen .osingereisten 
0,2 MilL An!<lände:rt! waren 51,1t vii D.!inen, 2.3,8 vH Schwed,an und 6,0 vH TJS-
Amerikaner, 'WC>n den iiber Flughäfen eingereisten 0, ~ MilL Ausländern 31,3 vH 
US-Amerikaner und ~9 ,6 YH Bri'teno 

Die Zahl •ier im grenzlihersc:~re:t tend·en Rei~>everkehr edngereisten Ausländer 
ist. mit, der Za.hl •ier AuslandBgäs'i:<) der J!'remdenverkehrsstatistik, die nur 
die Ü'bernacb/cu.ngsgäste in den B•~herbergungsstli'cten erfaßt, nicht vergleich-
ba.ro AußerdeSm t1rfo,lgt die ZuCJ.rd.:ttutg dsr (ffLste i!! _Qer Fremdenverkeilrsstatistik 
nach dem Wo.~llSi ·~zl.s_Vld~ di(1 de:r iEi:Lt:.g~x,eis~;en P$rse:ner:. in der Statistik des 
grenz1i"öe:r-schrei telid.e:r:.. :R'!.'lse~-f-)rkc.b.rs ::::.aPJh di.;r- Staatsar.:_gehörigkei t ... 

An dsll Gre•~>"<l!l dee Bccndesgn'\Ji,stec sind :im Juli .1961 6,6 Mi".lo Grenzü'bertritte 
~-..:~~'L.S?~-~~_ni~r.d::_.::2~:!"~cne:c.k~-~::!,tf~1.!,~.~~~ geziihl t Wo:rden o lllf deutsche 
PerscrnerJ•=:ra,f'Gfahrzeuge kamer .. 3)Ö.~.!iil'i" oder ,::;4~ '1 ~tH und auf av..sländisch~ 
3i 0 !4il:o Gr·en.ziibertritt·&a D:;~·S 'l~r~:J.derungerl i:n vB: betrugen.~ 

Grooziibertr·: He 
an... d!lr· ialändisci:Jen oor wsländischen 

-~,--.~~:>.:"'""'"*'""Hfan:">.~ _ 
Juli "1361 gi>JenU10lr·Julli '1961 • 29,! I· • 2?·~ ~ 
Juli1961gageniibarJt,li19iill +11,,, ,;z,3 1.·· :;~:;. 

An den Gre:u2:übartritten waren die Per";onenkraftwagen zu 88,7' vH, die Kraft-
räder zu 10,0 viiund die Omnibua~Se zu 1,3 vH beteiligt, Die Zahl der mit 
deutschen Omnibussen im Gelegenheits<!e:r.kehr eingereisten Personen nah!!! gegen-
über.Juli 1')60 um 2,,4 vR auf 734 700 abi 327 800 (+ 0,3 vR) Personen hatten. 
ihre ·Fa.hl"t_ i:c. Österrei'·~h 9 15'~ 300 (= --1~,3 vH) in der.Sc.hweiz und 92 300 
( .... 9, l vH) in_ d.e!J. Ni<Ederland.en :?.!J:1getr<eten" Von den mit ausländischen Omnibussen 
im Gelegtmllei t:;rrerkehr eüog"reister: 654 200 .( + 1, 3 vli) Personen kamen 284 200 
(+ 13,0 vl:I) aus d<lln Niederlaude21 u::tl 1i4 200 (+ 4,2 vH) aus Belgien. 

I. Eiri~~n. u~d -!_-:J~~~:b:Sn- ~·o.u DB'·t?j;~B~~!. i$, H~:tia·ev~!:k?k 
Im ,1'uli 1961 sind :im Bundesg.,1:det einzchL :Bsrlin (West) an Dervisen im Reise-
verkehr 239, ~. Mill ,DM. einge:twmmen ,,,,~,<J ""'n Deutschen,· im Ausland. 488,8 Mill.DM 
au.sgE>geben worde:u. Gegenliber .~t;l:'. 1960 s:l.nd die Einnahmen .um 8,.8 MilLDM oder 
3,6 vR, zt:,x·ückgegangen, W'ähre.nd d:\,'o Auegtlb<l!L .s:i!;;h um 102,8 Mill.DM oder 26,6 vH 
erhöhten. Nach WährungsUi.n,dern ota;:,olen bei de.n Einnahmen die. Vereinigten Staaten 
mit 77,4 J!!ilLDM (- ~lf,9 vli) an. der.ßpi.tze, bei den Ausgaben Österreich mit 
141,2 MilLDM (+ 23,3 vH) vor Italien !!lit 95,5 MilLDM (+ 39,0 vH) und der 
Schweü mit 74,7 MilLDM { + 39,0 '<'HL 

Es wird besonders darauf hingewiese~, daß die Aufstellung einer Zahlungsbilanz 
des. Reis<nrei·kehrs durch eine. GegsnU.'berstellung der, Einnanmen und Ausgaben nur 
bedingt möglich ist, da, d:i.e DM .. J3Gträge, die von deutschen. Reisenden ins Aus-
land in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden kör,nen, in den Devisenausgaben nur 
dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen Geldinsti tu 'te wieder 
zurliekgeflossen sind. 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Ausla.ndsgäs'te der Y:remdem"erkehrsstatistik, die mlr die Über-
nachtu.ngsgäste in den Beherberg>.lngr>,stätten er:faEit. Außerdem erfolgt die Zu-
ordnung der Gäste in der Fremdenvex·kehrsstatistik nach dem Wohnsi tzland, die 
der Deviseneinnahmen nach dem Währu~gs~:,and. 

- ? -
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1. Fremdenoeldungen und Fremdenübernachtungen im Juli 1961 nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 

G~~~e\nden 
F reodenme l tllnaen 1 i Fremdenübernach!u1!9_oo 21 Durchschnittliche Ausnutzung der 

Land bzv .. darunter darunter Zu- (t) bZII. Abnahlllll (-) Aufenthaltsdauer 5) 1llll 1.4.1961 - insgesa~~t Auslands- insgesamt t.uslands- . aeaenüber Juli 1960 4l' aller r der Auslands- verfiigbarer. Gemeindegruppe Betriebe aäste 3} · aäste 31 insaesamt I Auslands~ste Fremden . gäste Beltenkapazi tät . 
Betri cilsart Anzahl 100J I vH $p.4 vH Tage vH 

1 2 I 3 I 4 I 5 I 6 7 I B 9 I 10 11 
Nach Ländern 

Schleswig-Holstein 165 366,0 53,3 3 230,2 118,0 3,7 + 10,6 - 2,5 8,6 2,2 w;1 
Hamburg 1 153,7 79,4 299,1 146,3 48,9 t 4,8 • 4, 7 1,9 1,8 76,7 
Niedersachsen 275 454,0 65,3 2 78'1,1 124,0 4,5 t 2,2 - 2,3 6,1 1,9 7tl,() 
Bremen 2 37,8 11,2 60,7 16,7 27,5 • 2,3 - 5,6 1,6 1,5 62,3 
Nordrhein-Westfalen 414 5S5,0 138,0 2 131,9 247,5 11,6 + 5,4 + 3,1 3,8 1;9 60;0 
Hessen 305 44't,O 121,4 2 O<i2,7 212,8 10,4 • 1,4 - 4,5 4,6 1,8 70,6 
Rheinland-Pfalz 203 305,0 105,0 1160,0 200,7 17,3 • 2,1 t 2,4 3,8 1,9 55,9 
Baden.Württeoberg 428 824,5 237;9 3 924,3 473,8 12,1 + 4,2 - 3,8 4,8 2,0 71,9 
Bayern 563 1 074,3 174,4 6 480,4 422,0 6,5 • 4,9 - 27,8 6,,0 2,4 63,8 
Saarland 47 16 1 4.3 416 64 15 4 .1H t 7 8 f.._5 15 34 6 

Bundesgebiet ohne Berlin 2403 4 231,0 9112,2 22 152,0 1 968,4 8,9 + 4,8 - 8,4 5,2 2,0 68,7 
Barlin (West) 1 48~1 19,2 142,5 58,7 41,2 + 8,9 t 8,2 3,0 3,1 56,3 

~iet ohne llerlin nach Gll!lleind!!gtuppOJJ ' 
Großstädte 49 1 131,6 437,4 2 074,9 737,B 35,6 1 , 3,1 - 1, 7 1,8 1, 7 62,2 
Heilbäder (ohne Seebäder) 171 573,4 64,6 6 325,0 287,7 4,5 + 4,0 - 9,2 11,0 3,4 78,8 
darunter 
heflklioatische Kurorte 20 173,5 23,2 11il3,8 83,9 5,1 t 6,8 - 16,0 9,4 3,6 75,3 
Kneippkurorte 26, 80,4 13,1 723,4 42,9 5,9 + 4,8 - 6,3 9,0 3,3 .,5,0 

Luftkurorte 372 530,8 68,5 4 266,2 214,4 5,0 t 1,1 - 37,3 8,0 3,1 73,0 
Seciläder 74 315,1 16,0 3 8Z5,9 11,6 1,9 t 9,3 - 2,3 12,1 11;5 00,7 
Sonsli ge Berl chtsgllllleinden 1737 1 680,1 375,8 5 660,0 656,9 11,6 • 6,4 - 1,2 3,4 1,7 52,3 

Bundesgebiet ohne Berlin nach Betriebsarten 
Hotels und Gasthöfe 6) 22430 2 958,5 0 7 499,1 . + 3,1 . 2,5 . i ... Fremdenheime, Pensionen und Hospize 7) 15 122 525,2 . 4 949,7 . . t 5,3 . 9,4 • 79,4 
Erliolungs- und Ferienheime 941 94,6 . 1 255,5 . . ' 4,2 . 14,8 . 69,1 
He!lstättill, Senatorlon und Kuranstalten 794 56,1 . 1 ?58,1 t 5,9 . .8) . 98;1 
Pr! vat (Jiarti ere - &l6,3 . 6689,7 • . + 6,2 . 11,0 . 69,6 

.. . ·-.~--·--
1) Im 8eri::hts00iat neu angek011111ene Fremde. - 2) Gezählt sind nur die in de.~ Seherbergungsstätten einschl, Prlval<!Jartiere- aber nicht ln Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigOll Massenunterkilnftan-
gegen Entgelt Obernachtenden Reisenden, elnscl\1, der Oberniithtllngen der aut dem V01110nat noch anweS!lllden Fr91llden. - 3) Personen mit ständliJtllll Wohnsitz Im Ausland. Bei den Angehörigen. der im Bundoogebiet 
einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Stroitkräfts erfolgt die Zuonilung nichi flllller nach d~1 Wohnsitlland (z.Z. Deutschla~~d), sonaern auch nach der staatsan,ehörlgkeit (z.B, Vereinigle 
Staaten). lnsoweil können die Zahlen über den Ausländerfreedenverl!ehr übemöhl sein. • 4) Oie Vergleiche beziehen s!r,h wr auf die 8erichtsgomelnden, für die Verglelchsz,hlM vorliegon. - 5) Oie rech-
nerischen Werte stellen immer nur die jewelllge Aufenthaltsdauer der Gäste ln einer Seherbergungsstätte dar. • 6) Einschl, Kurhäuser oit Hotelcharakter. - 7) Einschl. Kurhäuser mit Hefmcharakter. -
8) Wegen der Nichterfassung der eut.-deoi·VOI'IINIIlaLnoch anwesenden fr.aaden, deren Ubernac~tungen jedoch erlaßt wrden, l!egt der·recllllerischa Wert der durchschnlttlichen t.ufenthaltsdauer über der höchst- -
niig l! chen monatlichen Aufenthaltsdauer von 31 Tagen. • • 



2. Fr.übarnachtungll!1 1) in den Ländern 1~ .!Jli 1961 nach Geoe1n.ppen 

6t'Oßstädt• Hel lhador2) Luftkurorte Sollbäder Sonstige Bsrtchtsg..,elndoo 

Land Be- F remdancibernacht lll'gen Be- > 
F r1lll<isnlibsmachh•ng"' Bt- . Froooenubornar.htuogen B•- F ro!l!debühornachtl••~on 83- Fr01donfloornachtun"on 

rlchts- darunlo." rjcMs- dar<Jnter rlc!rts- darunter 
rlc~ls-

darun{ar 
richts- darontor 

lna9oaamt Auslat1ds- incgiS!Irl Auslal!ds- l~sg3Samt Acslands- I OSIJOSillrl Auslands- losgosasl Au•lattds-g .. olodon gästo 3) oemaindot1 <o1'.sb 3) ga~~lnd8!l aäsh 3) gooelodon 
aiisto1l g .. efndon · f!äsh 3) 

Schleswfg-Hol&toln 2 55 ~1 16 684 3 003/l3 3939 58 221 D3ll 4308 53 2 736 ffl1 &Sm 49 12651>1 27 J'i1 

Haobu1',l 1 299092 Wi 328 - . - - - - - - . - - -
NI edersachs.., 4 103 038 23717 30 713 055 12 782 37 428 243 12 117 21 1 009 009 5 795 183 4lt2 709 69 577 

. 

81'8111111 2 50729 16 683 - - - - - - - - - - - -
Nardrholn-Westfal'" 22 451 815 139 309 25 813 509 21 illl5 25 10:.007 8 421 . - - 342 7()2 347 71 87"1 

Hossen 5 ~ 179 104 123 21 846 917 23 112 28 183 780 9 gJ1 - - . 251 n5 B22 75 034 
I 
c Rhtlnland.f'falz 2 I 31103 10 538 19 422 084 28 1"15 13 i13 828 12 225 - - . 169 592 947 149 848 
1 B&don.WUritlltberg 5 322 623 111m 46 1 361 100 ~ 962 1!ji i 468 347 103 170 - - - 221 771 102 156 245 

Bayorn 5 1141) 523 159 461 27 2 072 7G(j 94 260 55 1685909 5~ 215 - - - 476 2 281 131> 104 082 

Saarland 1 14 242 3 1,65 - - - - - - - - - 46 27 376 2 961 

Bundosgebi rl: 
onno Ba.· 1i r. 49 2 07~ 905 737 780 171 G 324 989 287 715 372 4 ~'66 242 214 387 74 3 825 920 71- 5S9 1 737 5 &59 978 656 92') 

- '----
1) Gezählt sind nur dh in den Beherba'l!ur.gsstätt.., alnschl, Prlvatquatiiero- aber •lcht ln Jug .. dherl>ergll1, Kiodorno1m111 ""d sonstigoo Massonur.hr!<ünftoo- gogon EntgoH übernachtondon Reisendon olnsohl. 
d•r ÜbernachtungOll dar aus daa lbnoor.at aoch enwosenden FI'OIIden. - 2) Ohn• Soob.idor. - 3) Po!l'®nen olt ständig." Woimslh I• Ausland. Bel doo Ailg..,örigeo der i•• Bundosgebht oinsc~l. Bor !in (W••<) sh!llor.l•rl•n 
aus ländiscilon Streitkräfte erfo lgl df o Zuordnung nicht h•er r.ac~ d011 Wohnsitz land (z.Z. Oou':sch landj, sondern auch nach dar Staats3l1gohörlgki>it (z.B. \18ro1nl glo Staaten). I nsowoil könnan dh Zah ].., liber doo 
Aus ländorfroodenverkthr überhöht sein. 

I 

I 

' 
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3, Frorodenmeldungen und Fromdenübemachtungen in den Ländern im .Vll 1961 nach Betriebsarten 

Hotels und Gasthöfe 1) Fr,.denhe\me, P1111sion"' Erholungs- und Forlen- Ho11stätten, Sanatorien Prl vat quart i ere und HoSiJÜO 2) hoime u11d Kuran•h lt1111 

Land Fremden- Oun:hschn Froodon- Ourcll•thn, FrMidOII- Ourcll•chn Fromden- Durchsehn FromdOI'l- Ourchsohn. 
meldungon I übemachtungen Aufenth.- otldung~r,lübernaclltungll Alrienth.- oe1du"9o,ubtro~htY•gen ~ufenth.- ••lduogenlüberoathtungon Aufmlh.- meldung"!übernachtungen Aul'enth.-

3] 4 dauer 5) . 3) 4 dauer 5] 3) 4 douor 5) 3) 4 dauer 51 3) 4 dauer 5) _ 
1000 vH Taao 1000 IIH Ti!QO Ukl vH . Togo - 1000 vH T;go 1000 IIH T!Kir 

Sch1esvig-Ho1stein 166,7 535,4 7,1 3,2 45,3 630,9 12,7 13,9 13,3 2011,6 16,3 15,3 2,9 87,2 5,0 30,5 137,8 1 772,2 26,5 12,9 
HP>~r:l 111,1 205,9 2,7 1,9 42,6 93,2 1,9 2,2 - - - - . - - - - - - -
Niedersachsen 292,8 721,4 9,6 2,5 67,4 855,1 17,3 12,7 21,0 294,5 . 23,5 14,0 5,2 149,1 8,5 28,6 61,7 760,9 11,4 11,2 
Bremen 35,4 55,8 0,7 1,G 2 .•• 4,9 O;l 2,1 - - - - - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 472,7 1 009,7 13,5 2,1 56,6 692,0 14,0 12,2 9,4 1(1;,9 8,5 11 ~3 5,5 203,5 11,6 6) 10,7 119,8 1,8 11,2 
Hoss!!!l 364,4 899,7 12,0 2,5 35,3 425,3 8,6 12,1 1,6 152,0 12,1 20,1 8,:1 292,2 16,6 )J 28,5 273,5 4,1 9,6 
Rhel11l and..Pfa iz 249,9 628,3 8,4 2,5 •19,9 162,1 3,3 8,1 4,3 66,4 5,3 15,5 6,1 . 172,8. 9,8 . 28,4 24,8 130,4 1,9 5,3 
S.den-Würltemberg 626,0 . 1 600,9 21,4 2,6 64,6 512,0 10,3 1,9 13,0 205,1 !6,3 1~,7 12,3 45'3,2 25,8 • 6) 108,7 1 153,0 17,2 10,6 
8ay9m 624,0 1 812,4 24,2 2,9 190,6 1 571 ~6 31,8 8,2 15,9 221,8 17,7 '13~9 15,"1 396,4 22,5 25,3 228,1 2 <78,2 37,1 10,9 
Saarland 15,5 29 95 0,4 1.9 0,6 2,5 0,0 4,1 0,3 4,2 0,3 15,8 0,1 3,8 0,2 28,2 0,2 1, 7 0,0 8,9 . - - -- - -
Bundesgebiet ohne Berlin z 958,5 7 499,1 100 2,5 525,2 4 91!9,7 •100 9,4 84,8 1 255,5 100-114:8_ 56,1 1 756,1 100 .6) 61li,3 6 689,7 100 11,0 
Borll" (Weat) 39,3 112,3 . 2,9 8,8 3092 . 3,4 - - . - - -

--·-·- -~- -·- ··- - --~ '- --· -· . 
Anmerkungen si olle Ubersi eh! 4 

4. Fr..,denübemachtungen in d111 Ländem I• Juli 1961 nach Betriebsarien 

d•van 

Land lnsgosoml: Hohls und G.alhöfe 1) Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Forl•n- Heilstätten, Sanatorion Prl vatquarti er• und fhlsnhe 2) _ h•l•• und Kuranstalten 
Anzah 1 vH 

Schloswfg-Holstein 3 230 244 16,6 19,5 6,3 2,7 - 54,9 
HaJIIburg 299 092 68,8 31,2 - - -
Niedersachsen 2 781 145 25,9 30,7 10,6 5,4 27,4 
Br"'on 60 729 91,9 8,1 - - -
No~rhein-Westfalen 2 131 &\8 47,4 32,5 5,0 9,5 5,6 
Hesson 2 042 698 44,1 20,8 7,4 14,3 13,4 
Rho! n.Jand-Pfa lz 1 159 962 54,2 14,0 5,7 14,9 11,2 
Badon-Württemberg 3 924 252 40,8 13,1 5,2 11,5 29,4 
Bayem 6 480 426 26,0 24,3 3,4 6,1 38,2 
Saarland 41 618 10,9 6,0 • 10,0 9,1 4,0 

Bundesgobl et ohne Bar Tl n 22 152 034 33,9 22,3 5,7 7,9 30,2 
Berlin (West) 142 479 78,8 21,2. - - -

-- -~-- --~-

1) Efnschl, Kurhäusor mit Hotolcharaktor.- 2) Einschl, Kurhäuser mit Hefmcharakter. - 3) Im Berlclrrmonat neu angekommene Fremda.- 4) Elnschl. der Obemachtungen der aus d"' \l:>rmonat noch anwesenden Fremden.-
5) Oie rochnerlschen Werte stellen I ~~~Der nur dfil jevellige Aufenthaltsdatiwler Gäste ln einer Beherbergungsstätts d<l!'. - 6) Wegen d~\hhrfaeallll!l dar aus dem II:>~ nach 1111113!!ildon Fromdon, deren übe."-
nachtungenjedoch triaßt werden, Hogt der rechnerfscbo Wort der durohs.,.llchen Aufonthalbdauor über der höch!!tmögllchonmonatH ufentbaltsdeuor wn 31 hgon, . 

. I 

I 



5o F rs~micx:a:sl ciurqoo :mcl F rmdarl~bsmad:.:Wn9an im .Ju i i ·1gt:1 sowie f rEt.:dEli~ilbernadJtUtlgon 
f r. den M'n.1a"i:sn April Cis .f!j H .. i%·11 J nach dfß ii"Cän&f yen lfOO;,sHz der f rmr~en 

7• • , , Abr:a!voo , 1 ! Om·e11-
.u- \+1 ozw. \" . sch ·w· , I'N!Sdenüilemach~Jr,oan 41 

coo- fr .. d'll1-Ständiglll' Wo.~~si"Cz dar F....,oer. 2) 
(Nicht st.ßtsangar.öri gk•: t) ,,oo 3) 1 llbe~ad:tm1g2t1 ,~J 

....,.-.IL.,------· 
!.!lza.1 l 1----'-------· 

I~ Goutsen la."l~i 7) 3 247 

II. Aus lamJ 982 
davon 

-T ·~ 

162 

Belgier. und LIJXII!lour; 86 977 
!Jän!llari< 110 '193 
flnnland B 
frankrcicll 3l 
GMachanla.1tl 6 
lil'llllbritanni a!l ~nd Noroi rlancl 93 
Irland 1 
lsla~•<i 

ltalion 
Nle<ierlando 

-1"11'900 
~sbrreich 

Poloo 8) 
Portugal 
Sch~oo 

Scbwiz 
sou;itunim 9) 
Spani!lll 
T seilseilos lwakei 
Tiirbi 
llbM gos EurJ[Ja 
Afrika 
Asioo 
Allstr.llen 

1 
Klfllllda 
SQd- wd "ittelamer1ka 
Vlln!iHi~te Sfuntoo I 
Nicht näher oezeicmetes Atslan1 

III .ne llngabe des Wohnsi l!eo 

IOOJQ!lS31lt (Sulii!W I b: s III J 
Berdea 

28 

4 
6 
6 

14 
3. 
1 

17 
11Jil 

4 

in Jt!gendherbergoo sec 
daninter Allsländer 105 

in Kindorih!ioen <1 
darunter Aus liiruler· 

auf tMPll1')!lläboo 10) S3(l 
dar.Joter Aus I är.clor 10) 426 

135 
747 
;n; 
357 
017 
S5ll 
1F.S 
[0) 

2?.3 
lfiilt 
f58 
4;:!) 
61G 
472 
541 
ti23 
607 
013 
5l2 
!195 
373 
056 
3tl3 
837 
815 
·21'1l 

&.'Tl 

97.) 

361 
i<tJII 

J>rt. 
229 
75f, 
722 

' I 
I 

1 

-

20 113 231 

19E833D 

11ll 5$ 
173 871J 
15 492 

195 fiJ7 
15 ~58 

119 7'<2 
2~00 
1 5..1\8 

62 G4i 
354 900 
2S 181 
59594 
HIS 
3 E!6 

'151 386 
1C2 65\, 

1 356 
~~ lm 
1 !;11 

·1c 9112 
1'r 51S 
2C220 
4D2114 
6 1,55 

13 69~ 
4:1265 

256(25 
9 338 

3717 

?.2 1!U IJ34 

1 3IJii 124 
153~1 

1 251 795 
5 &37 

2 68fj 371 
666 383 

i 

I I 
Ii 
lj 
I 

I 

A,ori 1 Zu- (+) bzw. Abnahlle (-) ··J I= . ~b ac:h) • • m , 1H.:ne 
tJ. ... r. f'dmctenu e~ .~ur:.gil'l Au.r. _ .. l+ bis gegeniiber Apri l _ _, ,,. " !S61J ,. , oc1na .s-
::~a;JOOth.it1r ._j ... ,, • ...1 • r,\ Juli 1961 bis J"li 1960 51 ·~ 

\i! T3Llc Ar:zahl vli 

• 693 6~Z I 52 3lJ9 417 + 5,5 

- 8,4 2~~ 4 682 92S - 6,7 
' 

11,6 ? n ' 332 126 9,7 - .,u -
+ 1~7 1,6 3112 3'<8 . 4,8 
+ 10,1 1,.9 4i 5Jl7 • 1,8 
t 3,G 2,3 .399 536 ' 1,5 
- 13,5 2,7 i. 55 349 • 2~3 
- 31,2 "!,9 '.a8 473 . 26,~ 

- 6!],6 2'~ 
'" 6~ . 43,() 

- 8,5 ,, 
Lt~ 53% • 3,6 

- 0~3 
., ': 
:..9 ... 213 ~ • 0,5 

{> . 1~8 2,0 I 682 163 t 2,6 
• 2691 1»8 j~ 351 • 19,7 
- 0,5 '/ ~~ .,u 1!13 48'1 • 0,0 
- 7,a ? 0 ... 621.0 - 11,0 
• 12,8 2,E 10 513 + 1,,4 
- 4~4 2,0 306896 - 6,9 
- -~-r,O 2~2 294 833 - 395 
' 14,6 ? 1 

·-~I 7 3a1 • 26,6 - C,5 2,4 fi'l5Jt) + 2~,2 

- '10,7 ?.,3 5 987 • 0,9 
• '123,6 2J7 26 147 - 6,0 

' 8,5 2,3 56 110 + 13,4 
• 5*4 2,9 65055 • 13,1 

' 15,9 2,8 1Z' 876 + 15,2 
- 7 "'! 2,1 . ~" 1~ ~ - ~.4 

- 14,9 1~9 ·:16m - 10,5 
- 399 2,4 128 721 ? Z,9 
- '"'!! '"'• 1,8 66()(!96 - 18,5 
- 14.,3 2,2 25 557 • s.o 
t 6,0 2,3 11 620 - 8,1 
-
+ :}l'e 5~2 57 (1.11, Q2Fj • ~.4 

' 
- 4,1 2,3 3 ~4 272 - 3,1 

2j7 
,. 

1/'r .- 300 518 2,6 + ' 
- S,l 30,4 4 1!i6 618 - 3,ß 
- 23~ 1 21,,6 186e - 23,2 

+ 1J,9 2,9 3 745 093 + 5,5 
• 3,8 1,6 834 263 + 1,0 
-

1) B110dasgllbiot ohne Bsrlir.. - 2) Bei dll!l Anoemrigan dar im flunrlooQebiet einsc.'!l. Ber1in IWast) stzth>Jjel;ton aAsländis;h!lll Streitkräfte oli'4lgt die 
Zuordnung nicht i-r nech d"" WofmsiüiMd [,.z. Doubchhmd); """d•rr. auch nach der St.'lals•ng.Wr!:Jkoi' tz.B. Voreinigte Staaten]. lns01o'Bit k0nn81l 
ofe Z<i!ler. :iber rlen Acolär.derfruden•erkohr "~er!iiht seir.. - 3) I• Beric,tszeitr31ll! 1100 angekOOI!Ifllle Frande. - <) Gozähll sind oor die in det1 Behsr-
berg~nyssb.tten 8insr.bl., Prlvat~1arti~rn ~aber r.;drt in Jwgemih~en~ Klnrlerf~eh!mn und son-stigo.r: Ma;;srinterküi'lf(sn (s. WAußard~..Posltioo) --
gegen Entgelt überr.achtood•.n Reisoodoo, eio:;cnl. dor iit.ern•cMunger. dm· aus <i<lM Varoc::d nocr. anwssoorlen Fremden. - 5) Oie Vergi9iclle beziehen sicil 
wr auf die Beri chtsor-~e, fDr die Va~ leic~szahlsn V•JrliaJOOo e 6) Oie l'ethfler~schen Warte s1:ella: .immer r.ur dh~ jawel Hge Aufenthdltsdauer der 
Gäste in sinsr Bsl•arbergur.gsstitte dar, - 7i Einschl. ßerlin und SOiijof.iscns Besatzungszone. • 8) Eirwi:l. Osigebietr. das Orutschoo Reicl!es (Stand 
31.12.1937)~ z.,Z .. unter polr.ischer VarvaHtmg .. .., 9) [1i1scl11 .. Ostgeldst.G des Dootsche~;l Rniches (Stand 3l.12o1937L ZoZ. ~rlhir SQ~;:jothcher VArwal ... 
tung. • 10) Sisl>o auch Übersidlt 7, 
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-" 
1\J 

Belgien und 
Land Luxombura 

Anzahl v!! 
Schleswig-Ho1stoin 964 0,5 
Hai!lburg 2 005 1,1 
NI odorsachson 2622 1,5 
BrNon 356 0,2 
Nordrhein-Westfalen 23 731 13,2 
Hessen 18 968 10,6 
Rhein land-Pfa lz 33 490 16,7 
Baden-Würltemberg 52 862 29,4 
Bayern 43 826 24,4 
Saarland 732 0,4 
B•ndesgebf et 
ohno Berlln 179 556 100 

Borlln (West) 713 . 
~ ~ ~ 

Land 
!nsges..t 

Anzah 1 

Schleswig-Holstein 118 016 
H31Rburg 146 328 
Ni edersachson 123 988 
Br ... n 16 683 
Nordrhein-Westfalen 247 546 
Hessen 212 aoo 
Rhoinland-Pfalz 200726 
ßaden-Würltomberg 473 849 
Bayern 422 018 
Saarland 6 426 

Bundesgebiet 
ohne Berlfn 1 968 380 

Barlln (West) 58 723 

6, Obornachtungon von Auslandsgäston1l in dan Ländern im Juli 1961 nach wichtigen Herkunftsländern 
a) Antolle dor Länder 

OäniOWI< Frankrat eh GroBbrltannhn ltall111 Niederl1111de astorroich Schwadon Schwoiz Vereinigte 
und Nür'dlrland Staaten 

Anzahl v!! Anzahl v!! Anzahl v!! Anziil\1 vfi Anzshl vH Anzahl vH Anzahl v!! Anzahl vH Anzahl vH "-·--
28 937 16,7 2 933 1,5 3284 1,8 1113 1,8 3 746 1,1 1 518 2,5 52884 34,8 5350 5,2 5 218 2,0 
2600i 15,4 4415 2,3 783/t 4,4 4440 7,1 5 930 1 ~ 7 3526 5,9 28 622 18,8 7203 7,0 17 160 6,7 
40 361 23,2 4 333 2,2 i722 4,3 2 zrJZ 3,5 31 039 8,7 1708 2,9 12 265 8,1 h, 677 4,6 7643 3,0 
1423 0,8 170 0,4 2902 1,6 343 0,5 2 010 0,6 184 0,3 1 528 1,0 431 0,4 4 057 1,6 
6522 3,8 16 419 8,4 3ii 745 20,5 10 870 17,3 55152 15,5 1, 33(1 7,3 8485 5,6 6720 S,G 30 353 11,8 

18 145 10,4 12 374 6,3 14 374 8,0 6890 10,9 38 469 10,8 4 27.5 7,1 11 428 7,5 9402 9,2 46 195 18,0 
11 821 6,8 15 663 8,0 26 487 11•, 7 1692 2,1 80 187 22,6 1492 2,5 4655 3,1 3 878 3,8 13 485 5,3 
13 1:62 7,5 95 307 Jfll, 7 45 561 25,4 16 068 25,6 90 341 25,5 11 585 19,4 13 127 8,6 34 725 33,8 59 835 23,1• 
26 707 15,4 40 966 21,0 34174 19,0 19 092 30,3 47 287 13,3 30 723 51,6 ·1s 769 1214 29 917 29,1 71 671 28,0 

66 0,0 21,27 1,2 589 0,3 211 0,3 739 0,2 31J3 0,5 m· 0,1 351 0,3 400 0,2 

173 870 100 195 607 100 179 742 100 62 941 100 354900 100 59 594 100 151 886 100 102 654 . 100 .256 025 100 
2 lli3 . 3 620 . 5 237 1 515 1455 . 1632 10 967 . 1 993 . 15 331 . 

----- - L_~--- ~ ~ -- ------ . L_._ ___ --

b) Anteile der Horkunftsländ01· 

darunter· :: 
Scl>wo\z i = . 

Belgion uod DänSIIark Frankraich Gt--oßbritannii!ll ilalien Ni oder hi1de tist errol eh I Schweden Vora!niqh I 
I uxomburo or.d Nordirland Staaten 

vM 

0,8 24,5 2,5 2,8 0,9 3,2 1,3 44,8 4,5. 4,4 
1,4 18,3 3,0 5~4 3,0 4,1 2,4 !9,6 4,9 11,7 
2,1 32,6 3,5 6,2 1,8 25,0 1,4 9,9 3,8 6,2 
2,1 8,5 4,6 17,4 2,1 12,0 ·],1 9,2 2,6 24,3 
9,6 2,6 6,6 14,8 4,4 22,3 1,7 3,4 2,7 12,3 
8,9 8,5 5,8 6,8 3,2 18,1 2,0 5,4 4,4 21,7 

16,7 5,9 7,8 13,2 0,8 39,9 0,7 2,3 1,9 6,7 
11,2 2,8 20,1 9,6 3,4 19,1 2,4 2,8 7,3 12,6 
10,4 6,3 9,7 6,1 4,5 11,2 7,3 4,4 7,1 17,0 
11,4 1,0 37,8 9,2 3,3 . 11,5 4,7 1,9 5,5 6,3 

9,1 8,8 9,9 9,1 3,2 18,0 3,0 7,7 5,2 13,11 I 1,2 3,5 6,2 8,9 2,6 2,5 2,6 16,7 3114 26,1 
--------- ~~· 

1) Personen•llll·t etäodl9• Wohnsitz im Ausllllld, Bel den Angeh!irf gen der lo Bundesgehlot elnsch 1. Bar 1! n { W..t) statl onf sMen ausländi scben· Streitkräfte arfo lgt dl a Zuordnung ni clrl huor nach d~~t Wohnsi b ]Md . 
(z,Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörfgkeft (z,B. Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlen übor den Ausländerfremdenvork~lr überhont slin. • • 



-------.,------------------- --· 

7. fr,.denmolcungen uno Fremclsnäbsrr.•chrung•n auf dan Campio~elätzao der B•richtsg .. oioden 
ia .hll 11'61 

•) nach Ländom 

F roodenaoldungon 1) Fr..COiiiii>omachtuooen 21 
darunter d>runtor An\ail der ia Dui"Chscimitt 

Land i nsgasa!rl AuslMds- ir.~ges.amt Auslcm~ ... Auslaods- aller I der Aus lillds-
'"'äste 3' "äsh 3) Qäste F rlll!ldan ·~ ) gaste 4) 

Amhl vHSt.3 f·,qe 
1 2 " 4 5 6 ' , ' -

Sch leswi~-Ho lslaio 111 tn 1f., B21 939 776 z·1 635 3Jt , < ,,, 1,9 
Hanbu~ 48 33Z 1;1 663 02 531 5J992 !11 ,5 193 1,2 
Ni edarsachson 112 "115 '" ll1J 359 285 68 01G 18!,9 3,2 1,5 
Breaon ,, !.67 34M 5 737 3 S75 69,3 1,3 1,1 
~ordril1i n-iiestfa l en 75 139 "" 150 i<.'5 091 63 260 5D,2 1,7 i,4 

"""""" ?g 005 f;GOJtG 197\ti3 82 036 41~5 2,5 1,8 
Rhein land..Pta 1z 114197 7(52!1 205 082 w. 031 55,6 1,8 . 1,6 

• ßaden-tliirtt..Oorg 2C3 553 1004~ >}25.-m! 163 287 38,4 2,1 1,6 
Bayern 1[6 3l>5 51 ::ll"! 357m 11:5211 24,2 2,3 1,7 
Saarland 1,1!(11, 1m 7607 2 557 33~7 ~ i6 1,4 

" 

lluodosgobi t! ohno Bor ll n 930 7'".>\ 42S 722 2 6!J:i 371 66C363 24,8 2,9 1,6 
"' 

Jilli 1!1>! Juli 1~ ' 
Slälldl ger Wohnsitz der F reoden ~- Durc~sciit1itt1. Freoden- O.rchschnitt 1. 
(Nicht StaatsangahiirigkeH) m:e ldm Ott"11ii.c.hbr~gert 2 Auf "d'• l+srlauor 4' meldun1en 1) ! übsmathh;naer. 2 Aufonthaltsdau~r~ 

· Anzahl - TaQ• An:_!IJ Tage 

I • Dout sch 1 and 5C3 731 2 0"19 434 4~0 471 919 1 13B 617 3,7 
II. Ausiilld 3) 426 722 666 3&1 "1 ~I) <29 g;tz 552 661 1,5 

davon 
Belgien und Luxemburg (1 90S 3S !l46 ·1 ~ 7 22 ~91 3<234 "1 ~5 
Oär.M.rk 125 roJ 181 6';3 1l 1~3 197 169 017 ~t4 
Finnland 9 817 1~ 685 "l~~ 5 GZI g 239 1,5 • Frankreich 19617 J/ %5 < a 2G 05" 35 >30 1,8 I~~· 

Grofbritanni en und Nardlrlaoo 15 5.'l9 2340(' 1,4 16 2<0 24 007 '1,5 
lhHen 3 358 534\.l 1,6 3582 5 531 1,5 
Nhderlando 141 49G 2\ü 475 1,7 151< 318 2'+7 2!i) 1,6 
NGrwegen 1~ 187 11 g:x; 1~3 12 4a8 16 697 1,3 
öshrreich 5 229 3 32ll . 1~6 5 528 8363 ·j ,5 
Schwadill 38 391 52 369 1,4 30 792 52 b01 1~4 
Schweiz 7 199 13 473 1,9 7 274 1?160 1~7 
Übri gos Europa 4800 G 535 ·1,3 2496 4 413 1,8 
Vereinigte Staaten Hfli 11 52i 1~6 6 T/4 10 246 1,5 
Übri ges Aus 1 and 9236 13 540 •• '•" 17112 23 547 1,S 

111. Ohne AngabedosWohnsitzes 301 59• ·1~2 141! 283 2,0 

I nsgesalli: 930 754 2 61}; 371 2»9 902099 2 391 567 2,7 

1) I• Berichtsoond neu illgekoao011o Fremde. - 2) Einschl. dor Übernachtungencer ms dll! \IJI'IIOI10t noch anwiiSIIlden Fremd~.~. - 3) Personllil oit 
ständig"' Wohnsitz io Aus land. Bel don Angellorigen der io B•ndosg•hi at oinsch l, Ber1l• (Wo&) stationirlon aus ländfsch111 StroHkräfte erfolgt 
die Zuordnlll1g nicht iAOior 11ach deo Wohnsitzlar.d (,,z. DoutschlanJ), sondern aucb nach der S!adSMgohöriykoit (1.6. Vtnlnly-c• staater.). 
Insoweit können die Zahlen über den Auslälidor?romclen,orkoer Gb•rro"t soin,- 4) Olo rochnorischen Wort. stellon ; .. .,. n"r dio jeweilige Allf-
enthaltsdauor der Gäste auf oin01 Campingplatz dor. 

- 13 -
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uew..:~r.'!lrJrq~s 

Gamrair.OO 

B. FNJI!Jde;weldur.g~l !.weG fraw:kmilbamachhm~~" liD .~t!li 1961 
JMch R~llt::Jmtzgi'tt;Ji~er~ Lncl H~c.~tigei~ Bf'lr~chftjJSill3inrh."! +j 

F
-~-~--~-,~~l~·--·~~------~-~-·~.,.--~~..-----·-~-.. 

~~~"l~jl!f, j ~·:i;~ ; :,__.., "-f==~~~-·m='"''iFjj~~~ek!.T~yb·Wtlli~~~~,t., t-·~·--:-<r-1 O~rclwcim~ !1: j i ~e 
I i . . b- (•) bz~. Allila'ae (.j 

~r.~.m<~< I ~ l1t'.r.mter mec"'b ' l' ·~60 1;) A:lflll!\haltscla!tlll' 5) 
'\l""""t 1Aro1'<'k- ·im~'""''" Au.;:auis- .ru S!"-.~·~:;.:.:.·-''"''~""1 -+---..,.,--...------! 

I · • '' !I ···"·<o ;• 1. • , t 11 dar. lws- ails.· der .Ws· 
(ta~~e .!J 1 ~ \:jii!.;. .. ..- ... ; r:sqe,.a~~ iar;d: ~.-ti --------··-..J ... --··-----~~---· -·-- ·--~ F~...OO. iand~t!._ 

__ ---~-~- fu1zml 1-.. lli! Tac.• 
1-2->.m-.-a-... -1-.~-j'ls;/-.• -... -.-j-.:Jan-- I <~.>o 97G 1 (;lj;z :cz ;:z '1;: [l~T7;-~- , ,,!fl ~ _ ~~-- :,1 2,0 

~ =~~~te !

1
11.3~ 6D1 ~37 :ß5 i 2 {\74 31.15 1 737 7{\1 ..- 3,1 - '! 3 7 1,8 1,? 

Augshlrg 2C 31il H&i ?tl f27 8 921 • S,1 ~ 5,9 1,5 1,2 
BiolefQJd 11) 300 1 !'!16 2'/ fi85 ' 4 173 • ~,8 • 48,6 .2,2 3,2 
sr.n., 1:-r-:::~ 84ZS sn7t~7 12575 + ;zll;; ~ _i37 1t7 1,5 
b;wehwig 8 391i ~ Y'i.~ 17 43.5 ?. 513 <· 6)e I\ i ~,4 2~1 't,~ 
Bf'Mft': ·n 28 ~t~ 8 87S I ::~ e~. r 1~ ~~n .. , 1~5 - 5~3 \,5 1~5 
B~N+lmi'Eif'r7) s 393 ~ 2ß7 ;~v 8E5 I 2 238 ~ E~1 ~ 018 1~5 1,7 
Oann.~·(acit 11 707 1,. 3"1.5 i 3"1· 4t~i 5 ff;6 "" ?.~~ - 6)J 1,7 1~.t 
Owi:ntlnri <z SiD 2 Gti2 1. Zi DZ! 1 4 m I , 6,5 I , <M 2,1 2,4 
Dfisseld~ 50 &33 1~ /:8~.. I 9? 600 ~ ?t! 43~h 

1 
t 10~8 J. ~ 7JO 1~9 1ll9 

~ßisOOra ~ 4\e 1 ~.,.1~- i 1t1 ~92 4 596 t '10/l ~ ~ 32~.\ 2.,2 2,~ 
E!!:!!lll :3 560 1 ?3! I & 970 2 7ll6 • 7,B • 9,6 2,0 . 2,. 
fr"tVakfurt/.!11. S) cg lf.! ~ 37 rr27 J ~;t;o ,:;e f~s 745 ·1 o~s .. 5~3 ·1,9 1,8 
Ff'flil'nrg/Br. t2 1~1s 9. cu 1 5t5 ·l51 ·:a mJ "' s~:.:: - ~~s . 291 1,7 
·Ha~~bur-~ 'i5J 721} ~ 37t I ~'!? L:S2: ! 1.1+6 :'\28 -} :y~g ~ &t~ 1 iliS 1,8 
~ar~ffl@f' 37 2~ 13 (0,; M 1>37 ~ Ti' &Xt ~ \~ .. 1~5 1~7 194 
Heid~rlbe?g -'';7 O& 31 ;,:::. \ 75 Si~ :~s :;~5 ./} 5,4 + 985 1~f- 195 
KarlSI'Ilh® 2€ IJFJ! s g5!J , Ii'· OC\i' 17. 5J4 I . 6 s · - 12,a 1,5 1,3 
K~l 9) .~~ t:3 ~~- 022 I 28 t·:J:. ~ 4 8::2 i' '~ '!.~,··.·~.. ~ 25~2 : ~~5 1,2 
K~sJ 1S 620 ; :·~ I 28 ~ , "i 'rt3 . _ : 1- \SPZ 1~8 1~G 
Köln et: ·+'$ ~ ~Zfi 12-G G~'3 ! 52 :WS t 1t 7 = Of6 1~6 1,~ 
i.m:~~Be~ -~l} ~~ 5 A\12 27 zm a 971 ~ ~ 9, 7 ~ 6,6 1,9 1,3 
Mah1b 15 ~9 7 15Z 23 ~78 ·t 3~ + "!2,S + 10~1 1,5 1~2 
Maoo~eim Z? tm 8 007 3~ 978 11 crc .. 2~5 .. 190 1~6 1~4 
Hür.!!~~ iS:J c~qz oo ~7 1 3t2 93:~ 1 ~25 fm- 1 .. o,; : s,s 1,s 1,9 
Mtln$ter (Mestf~} t! "'iC!i 11%0 ~ \9 Ei*i i E;2 + t.-~5 ... ~9-1 ~,S 1~~ 
Nürnberg 31 2!rt ~U ?ßl:· i ;~~ a?A 1'· f2~' "' 6,J - 14,lf 1,8 1,6 
osrum."'iicK 7 !.te ! 1 52~ t!· 835 2. 372 ... .2f1 v ej~ ~,5 1~5 
Reger~..~,.~rg -~z e;tJ 1 1 ~~ Zü 'J3.S 3· ·st)t; I .v i:.-,5 - ~&~z _195 2D1 
s~rbrüc~en 2 211 I 2 1421,2 , 3 l:c~5 I • 20 5 • 8,2 1, 7 1,4 
SMtg!rl 5:l &19 'iß !?',;7 I· 12:3 1:37 I J3 38l i + 5:\: l - 3,8 2,2 !·• 
Wies .. 10) 211 ~::Z I 12 )ll;;; 14 1S~ "li !;;;'.;] - 3,9 1 

- 17,2 2,5 "•~ 
VGr.rli!Jr;! 1·~ ~38 3 ·;;:s ::; 9B2 4 .w-; ~ ;a,u ... 3~2 1,s 1;1. 
Wtt,.ll~®Mal .c ,!Ji.0 ~ ~ 3m "iZ ~ie 2 &:6 ' • s.,B v 2493 19s 2,a 

! '! ,, .~) 
171 Hellbäder [oorw Seebäder) 5l3 3llZ !l!! W: 5 321; 91lll ' 281 715 • 4,0°! - 9,b 11,0 3,~ 

d;;nmter 
Aachell, Bad 
Abbacl;' Bad 
Afbllng, Bad 
Badeii-Badllll 
Badeoweile~ 
Ben:h'tesgadener Land 11) 13) 
Bergzsbarn 12) . 
Berle!l'Jrg 12) 
Berneck f .F., Bad 12) 
BeMri d>, Bad 
llocldet, Bad 
Boppard 12) 
Braostsdt, Bad 
Bramlage 1:) 

Anoerkungen sl ehe Seite ;:C 

15 003 
!137 

1763 
25 ll86 
57~ 

51!956 
1697 
1 Tl! 
242!J 
2roi 

985 
89(3 
3 28!1 
9004 

6$4 
2 

147 
14 llZl 

6(l9 
Hl9 

115 

71 
::;1 
ltö 

2 91S 
HJil6 

?11 

36 812 
11 1:~ 
:lC 21Jti 
i!H12 , 
9262il 

:,y; 6IT.! 
15 355 
26 E:l:l 
z:;g5S 
46000 
22.1:.% 
4Hffi 
3~ 635 

i(k ?.97 

- - 14 -

SIJ!!li 
2·~ 

l!J!l 
J.\.ß/;3 
S530 

13 955 
631 

672 

V 0,7 
.;- ':,C 
' 10,5 
- 0,1 
• 1,5 
• 15,5 
+ 2,0 
- 2,3 
- 16,7 
' 1,9 
' 15,2 
+ 3,3 

4,4 
2,4 

- 15,6 
X 

~ 2,6 
- 3,2 
- 3,9 
- 10~7 

- 28,3 
- 33,9 
' 156,1 
- 21,4 
- 24,3 
- 40,6 

2,3 
25,3 
17,2 
3,8 

16,0 
7,% 
9,6 

20,9 
10,7 
23,0 
22,8 
4,7 

10,9 
11,8 

1,3 
12,0 
2,7 
2,~ 
9,5 
3,1 
5,5 

4,5 
B,lt 
8,8 
3,0 
1,0 
3,2 



---·-~-

Gsmai u9!Jn:ppe 
Ci"'ei~rle 

noch Hel lbiider 
BrJckoow.. m; ~ Bad 
Buchat> 
Dri iJ.JI':J, Bad 
üürl<hei•, Bad 
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:·15) 21,0 
5,7 2,4 
7,0 1,9 

15,8 4,3 
8,9 5,2 
5,9 2,1 
9,1 7,9 
9,5 6,8 I 

13,7 -
12,~ ) 4,7 

,5 1,5 
4,8 3~2 

10,2 5,3 
9,2 6,0 
994 13115 

10,2 6,5 
B,7 I 5,4 
6,0 Z~2 

12,8 3,5 
12,6 6,9 
5,7 . 2,6 

11,2 4,3 
11,2 4,5 
10.~ I 6,4 
10,6 6,9 
7,7 2,2 
9,3 5,6 
9ti 5,G 
6,0 8,9 

15,3 -
9,7 6,2 
8,2 3,8 
12,~ 10,7 



-
Gmei~ruppi 

GQill9i~de 

noch Luftkurorte 
Schönwald/Schwarzwald 
Schooach/Sch~ai"Z~al d 
Schottoll 
Sieher 
T~gemsea 

Tllifenbacl! b, Obe!1ltdorf 
Titi&l!l 
Todtnau 
Triberg 
Übrnee 
Untrildiogen 
UatniissM 
Waroenstel nach 
Wiedo 
Vlld!illlallll 

. Vfldstein,Bed/Traben-Trarbadl 
Wolf~cn 

74 Satlbädar 
dmmtsr 

Baltn'" 
Borkuo 
ßiis;ua 
ßur(l •· F ohmarn 
Cur.havBil 
Oahme 
Eckernförde 
maoowrg 
Gröaih 
Haffi<I'Jg 
H~!llgemafen 
Helgeiarid 
llörma (Sy H) 
Huwacht u, !Wßberg 
Jui;{ 
KaJiileo 18) 
Ka ll811husoo ( O.t.ee) 
Lai>oe 
Löllgeoog 
List 
Mln$!11 
Nebel 
Neustadt i.H. 16) 
Nioodorf a.o. 
Norddorf 
Norderaey 
llrding 
Rantuo 
SahJenburg 
St. Pater 
Scharhwtz 
Sclliinberg ·1.H. 
Spiekeroog 

Araerkungen sleb9 Seite 20 

ooch 8. fr..-.danosl4J"9Sw und Fl'l!III!Miib!ll'!lacbrungsn im Ju1i)1961 
nach 6\llltlindag~liJlll!l! :md ~icl:tigm Berichtsgl!lllinden + 

r~ 
- -f r'9011ienii!;srnachttm""" 21 

i, 
ciB:h~nier 

Zu- (•) bzv. Abnahmet) 
oeoenüber Juli 1960 ~ 

~ns§asam~ Ai.w1amis- ir:sqesatit Auslands-. 
gäsl• 3) . ~stc 3) insgesamt dar. Aus-

------- 1aA~9 

Ail'.'ilfll vll r ~ 

1 1,61 23S 16 in! 1 110 + 9,1 - 38,0 
1893 258 17 129 ' 005 1,2 • 36,0 • 

6\16 249 13 187 1 511 • 3,8 X 

2300 23 26 157 128 + 0,4 - 5,9 
68&2 561 52 479 2553 - 0,9 - 8;2 
1521 12 19 117 160 + 1,3 + 141,3 
8002 236!1 37 517 5 875 . 4,0 - 40,8 
26&1 -191 22Z!.O 111i5 t 19,9 + 16,2 
5 O!i5 2 011 21n2 4960 + " 9,1 - 29,5 
2257 10 2418!l 114 . 15,2 • 58,3 
2000 !1ll 21~ 395 • 5,5 • 5,1 
2~ 12 26 813 I 129 • 1,1 X 
~ ~7 3 Z! 7a3 6ll + 2,4 - 59,5 
1631 ~ 11 602 I - - 4,7 X 
4305 36 53762 I 114 • 27,4 - 61,1 
51'2 !r.l6 23 417 ' 2 -n + 13,6 y 91,8 
2004 361 1B OCi!J 9Il + 8,7 - 00,1 

315 (!)4 16 OOi 3 ll:'HlO nros • g,fl - zf'l 
' 

~ >..>2 21 72333 200 + 6,0 - -19,4 
11 510 ;~2 16'' 008 ,1iJ6 + 5,2 -. 41,0 
7485 11i11 11~ Jflll 1678 + 10,5 t 411,3 
sm 6 ! 7.1050 I 6 • 35,8 X 

22ffil I '"1 182 7!t5 Hl8 • 22,1 + 23,7 
7 :JJ~ ~21 119 9"25 1208 + 19,8 • 432,2 
~ :.:3 ~92 !f. 72S 1 025 • 5,7 - 38,7 
29&1 R5 24872 2411 y 1,5 - 10,6 

15 986 218 2:8 S25 2159 • 10,0 - 4,9 
4J22 " "' 54188 171 • 36,8 - 40,4 
9 249 11l89 ;·!. 441 ;~ ' 12,0 - 7,8 
5 581 I 2.-:3 47 357 .131 + 26,0 ' 49,2 
4 (Jf;1 10 71 007 

I 
35 • 35,6 X 

< o·ra 17 lil 5();: 214 • 7,2 X 
11 957 1!;, ~S3335 ! 147 • 2,8 ~. 57.~ 

3 53) 1~ 55 300 Z1'll a o,z • Z3."l 
61'& 53 1lG 65'f 56!> • 8,2 • 45,4 
26.1 i53 cl2 843 1933 • 28,6 - 3,9 
6 511 2() 7922!! 3!ili - 2,0 • 28,4 
5 017 "'' 71 401 I 210 - 1,4 - 79,6 u. 
1 B~~ 5 28 557 95 - 4,5 X 

2100 6 41057 124 • 0,7 - 81,0 
4881 4'll. 32 7fJ7 -196 . 1,0 - 9,0 
5 157 11,8 8()~1)4 1155 - 15,3 - .31,5 
21iOZ 45 44 91J 630 + 0,7 - 14,4 

13 721 11'+ 174115 1 326 • 8,6 - 10,9 
1965 2 25711 42 • 7,5 X 

2500 7 40754 23 • 5,6 X 

2 426 • 28177 . • 10,6 -
7 247 <2 116 498 221 • 8,2 - 51,2 
9843 117 139 956 992 • 20,5 t 24,5 
2 6lli 9 31 s·15 28 • 8,8 X 

2 941 9 41 587 99 • 0,6 - . 51,0 
.. . 

- 18 -

OurcbsdmittH ch!t" 
Aufenlha ltsdauer 5) 
ailer der Aus· 

- fnm!ao- · landsaäste 
. l ,.. 

11,5 o,6 
9,4 3,4 

14,1 &,1 
11,3 5,6 
7,5 4,5 

12,6 15,1 
4,7 2,5 
8,3 2,4 
5,4- 2,5 

10,7 11,4 
10,3 4,0 
12,1 10,8 
15,4 '21,7 
13,2 3, 12,5 
3,8 2,5 
8,6 2,6 

12,1 4,5 

16,3 13,3 
- 14,0 12,7 

15,9 10,5 
12,8 1,0 
8,1 3,3 

16,1t 10,0 
9,0 i,3 
ß,lt 2,9 

13,7 9,9 . 

14,2 9,5 
. 7,8 1,5 

7,1 3,6 
11,4 

1~· 15,6 
12,8 10,5 
15,1 14,0 
16,1 10,6 
12,1t 12,6 
12,2 18,3 
14,1 9,5 
15,4 19,0 
15,2 20,7 
6,7 1,2 

15,5 7,8 
17,3 14,0 
12,7 11,6 
13,6 ~.o 
16,3 3,3 
11,6 . 
16,1 5,3 
14,2 8,5 
11,9 3,1 
16,2 11,0 



-------------------- - -- -

--
I 

G~!~pp~ 
Sameinds 

noch Ssebiider 
Tianriorfer Strand 
Yrav8111Ünde 
VMglll'!l<lge 
Wenr.i~gstedt 10) '" Wastorland ; 
Vi lbslmsha'JeG 
mMii~ 
V\fk a. Fiihr 

1 737 Soostige B&rl!lirlsgeminclu 
danmter 

A!wJeilGI' • Alnrl~g 
A:wtallQ 
A!Jgar 
.llloamll!!lauson 
~ 
Bayrooth 
Bsr.adlidbamn 
ßor.Joo/~. 
IJernkas·(Q ]-i\ur,s 
Bh~M 
Brilon 
CoOOi'g 
Fari:llar,t 
Fischbs;:h!JJ 
Fl ili\SWr;! 
frisdriol!Simf~ 
Fu1:la 
&rlioga: 
Giillir.glllt • lloolar 
Gr-assa~ 
Hwooalil 

·. tlailbroon ao Neckar 
Hi1doohsi1 
fll·(M a.d.Eru: 
r.iixtor 
Jestslwg 
Kai wsl autn 
K f sforsfa 1 den 
Koblw 
Kochel a. Ses 
Kiinl gsvi~tar 17) 
KM 
Lao 
Lelchllll!len 
l.o!lburg 
Marburg a.d.L. 
Mittelberg/Allgäu 
Münden 
Nessel ~~Mg 
NoMenhorn -

noch Bo fr~elOO~ tmtcl F~d3llB;~cM:tJr.gm i~ .JcH~ i$1 
!nacl1 Saaei r.degi'U~J&"i oo~ \.'i cht~ IJ~j P.Bri C'!~t:;:gmo~ fkim: ,) J 

~<l.mg;7,1}1~ 

I ~1"'""' h;.oasan:·l· • Ai••]mt)··-1 "I ;, .I ~ i ~",' ;,~ 

i ga~rfl .:!) 
t-----~- l 

.~za~ 

I 13 2&J 2:3 
?.3 251 I GS.'l 
437fJ :'C I 

UlOO 30 
I 1S 862 I 1300 I 8256 3E2 

1 243 -
794< Sf, 

1600 lf3 375 7ff I 5 

H52 BZ! 
1lW! ') 

" ' :! 891 o"l.l 
"1~34 11!< I 10 1C7 3322 
9884 a~; 

[, 5 f\.18 1 CIS 
H34 1n 

"' l 2 S1lt 
I 

•'/l1 
754D 

I' 
3 25"! 

731Jl;, :.~ !{fl 
! 

3~ 
,.,.,. 
<.,Li I 

31&7 217 
21~ 1(1.; l 1 9"".l4 -

12 B"lB H>? I 
141111i 1 s·l6 
10 930 ' l25!1 

78!) 101> 
1C 5/:S 2 458 I 1f 001 

I 
s 538 

H-32 119 I 
I 

1889 2iJ 

I s ~1 2 91fl 
8 101 4cm 
"\201 i 34 I 
2 314 !11 
1 278 31 
52'J3 1510 
~ 014 51 

29i08 17555 I 
5ll79 ' "1G15 

10 Z'J.(J 5 To'2 
3783 f.'S 
31tv'i 19 

.904 17 
1332 12 
7r1SI 6>1 
17«1 !.4 
~939 611 
225/f 2i9 
"i 15/f 55 

6f. 62S 
!SilOO 

2:-"'2 Sf.!:- I 
E.G !f:i! 
2HiE 

115 258 

·jG 673 
~~ 
s 1lt7 
2~ 200 
1S 2~ 
16 V>5 
l2 "l~·\ 
:?.Ii o/1/: 
25 8[;) 

~$ 

!M; 
9 \~:5 

9'2!> 

z, ~29 

2 245 
2 

I 05i 
14:: 
600 
~·r'2 

-~:m 

'W 
5:fi 

16 736 !: 535 
15 3·\2 3 070 
2G 975 ~: "1?.5 

'''14 :."I'' 
sm -
01\l 

~(i ::~ro 

20 5;5 
16 9W 
~-; 9~11 . [i'J ~-: 

13 98:~ 
"12 2"i1 
·a s.% 

500 
!y~ 

;~5:] 

lj(i 2&"1 
;g i<l: 
2>' &IJ 
ll 417 
1·t 005 
15 1.t~ 
37il1 

12 Bill 
g 574 
~4 il"l.J 
38 7b'7 
3Hl2 
Zi 7i5 
47 fEf; 
2·\ 91J6 
11 o:l5 
19 530 
1?. 7!i3 

. zr~ 
' ) 

2 

. 
' 

~ll:·· . 1 
2~ "'~ 
14 :Yt(J 

- 19 -

-~ 
'l1!c 
?55 
6'!S 
19!1 
83 
35 

325 
261 
fi/4 
960 
93.S 
&1) 
:x; 
25 
76 

19l> 
892 
001, 
825 
382 

• ".J.. '~ I,,., 
• 10,8 

I Q 3199 

I • 
".-. 
19~' 

• ~,G ., ,l)_f:> ., 
.~·I)L> . p1 ,,.. 

• -; ., '•. 
+ r .sl -'p4' 

• 6,4 .. OjG . .Z79E 
• 6,5 
• .... , ? 

t .. g. ... -

• 11::;: 
.;-i-~ 

- :~t;. 
' . 6J3 ,, 1fi,~ . '{'l ~ ,.;,., . ,_ 1lt9:~ . G,S 
• 8,6 ,. B,CI 

i• 7,B 
• ,, ? 

•y-· - 1 • 
~,~· . 1,8 

• ~~0 

' iD,V 
' ·j,g 

I" ' . .. , 
24~ ,, 

I. .. , 
"''9( 

• ~,7 . s,c - :i!\5 
• 8,3 . z:,s 
• p •• 
• 5t1 
• 090 

• • 8,~ 

• 19,~ 
• "11,4 
• i;8,5 
• 6,7 
• 4:1,8 
• 26,9 
·- 2!t,3 
- :ro,3 

. 20,4 
• 2,3 
1( 172~5 

23,5 
• 45,1 ., 45~:;; 

z . 3"1,6 

- 1 .,&) . ,,_ 

• ts,6 
r.. . 23,!i 
sso~ . '" - 092 . 2'l ,fl . '~ . {;.,'11.1; 

X 

• ' ' Llt"" ., r., ~ ,, . - 3.1,3 
• c ~ 

""»"' - t,Q 
- 7,5 

• - 12,6 
• S,l, . '11, 7 . '.j .t 

~·,-~ 

• i3~5 
I . !: 1 .,. . 5.1.~~1 . ')() r:. .-... -~,.., 
• :ß,5 

'l 
• 1il"l,C 
• ~? ~~,(,. 

-I 
ft:,9 
X - 11110 - oo,·1 . 16,9 

• a,o i 

• . 30,1 
X 

X 

• !!6,9 
• &,i 
V :1B7,.1 
- 25,9 
• 11~8 - 18,6 

Ourchsclau~ tt: i eile 
Alifool"h• Jtsda'J'l!' 5 

11,5 
5,3 ~.; 

15,2 14,5 
16,3 1?,3 
14.,2 6,6 
5,S 2,4 

~'j 1) 
dg:.. 

14,5 13,5 

3,4 1, 7 

3,~ 2,7 
11,4 1,0 

Za1 1,6 
17,5 6,3 
1,8 2,0 
1,'i 1,7 
3!)B 6,3 

1'1,1 1,D 
12,7 5,9 
2,2 1,6 
2 ., •• 1,5 
5,4 I 1<.,7 
Z11l 1,1 

10.1 497 
13,S . 
1,3 1,1 
3,0 2,~ 
•i 'J 
't"" "l,2 

15,5 4,1 
1 ' '»·' 1,~ 
'2,7 2,8 

13,B 12,5 
15,3 3,9 
~»5 1,3 
1,4 1,2 

12,1' 5,8 
1,6 .. ~ 

. 10.1 1,1 
1.,8 i,S 

. 11,1 5,2 . ~ ••• 1,2 
5,9 3,9 
2,3 2,1 

12,5 9,4 
7,8 3,2 

12,2 1,5 
14,7 1,1 
1,8 1,715) 

17,7 • 
4,2 1,6 

10,9 3,8 
..,., ? 
,~, ... 5,9 

-

I 



6!1ll8ijL~I"JP!l6 
GE~~~aiildll 

nGCh Sonstige ßericl!tsg"'elndoo . 

Oberl<aufuogBil 
llffooburg 
Passau 
Pid!og 
ReutlingM 
Rotbanburg o.d.T, 
Rüdesheim a.Rh. 
SciJhMgOO 
Tri.,. 
Tiiblngan 
Ulo a.cl.D. 
Nagl ng a.Sae 
Wallgau 
Nangon i. AllgäoJ 
Wasserhtlrg a. Bodensee 
Mesal 

ooch 8, Fl'llll!tioomehlmgoo und ft"JJIldooübm'laclrhir,gen ia Jdi 1961 
nach Gseirndeg:"'i.tppoo ~md Mfchtigsn Berici:ltsgemeirtcloo 7) 

-"1 Jruooml1- F l"11!1rl&lüber"'l:l ' "2i . 
:W- (v) nZlt. ~(-) darunter -.ianvrter 

~\CÜbar .k!li m 4 insgssSI!t P.us hr.cis~ : ;osgssa!r; msli!llds-
Jä:r~G 3) !!ilsiQ ö) . ::-r:·~-11lS'JSS<m JmtlsrJäste 

. Pt~~L-- VII 

I I 

176 10 185 0,8 - - - X 

12 245 7 w. 13 res 6 ?.51 ~ 2,8 - 13,1 
11 612 98! 16 800 1 031 • 24,6 - 30,3 
1600. - 17 21; - - 0,5 -
7248 1723 19 3211 0512 ' 25,8 ' 33,3 

13 200 ' 5556 25 185 1"' "'~J' 1.! Hft 4 3,6 - 5,3 
31 26fi ' ' 18 357 45 65i 27 8b7 + 4,7 ' 5,3 
6 884 1 1127 52231 3 199 • 1194· - 2932 

13 525 9 47!1 28 749 
'I 

!1 541 • 9,5 + 5,8 
8 BSB 2 ·485 12 98.1 3 .238 t i,G - 14,8 

' LS 47? 12 64!) 31 8ft2 13 285 - 4,n - 13,8 
3 047. 25 ~..3 nt 9G • 5~~~ • 2,1 
z 6.:<2 55 25 985 248 - 2,6 - 42,1 
2~ 49'J 14 061 2705 - 0,5 - 25,0 
3 J:ü2 248 23 111 003 • 6,9 • 24,3 
3 137 29 2H•JI 99 • 18,0 - 53,6 
- ~---...._..._K_A~= --

Durehschnlttllcho 
Aufe~~tbaHsdauer 5) 
alier der Aus-

f l'llllliell landsaästri 
r ... 

. . .. 
15) . -

1,1 1,0 
1,5 1,0 

10,2 -
2,7 5,6 
2,0 1,9 
iaS 1,5 
7,6 2,8 
1,5 1,2 
~jj5 1,3 
193 

~· 14,2 
9,9 ' ~.5 
6,5 5,5 
8,3 3,2 
7,8 3,1t 

1) Ia BaMdits!lor.at MU a'l9"k- f:wtl&.· 7.) Gezählt sind 1'11.'1' rli3 in dT. Beh~gsstiit't!lll el•.scill. Pri~at<Jli~Misre- aber nicht in 
Jugondherberg&~, Kl~dlriwllllllll md sars':lg~ M.•senootilfl~ijrrf~;;; - 901JOO S1~~lt rmrmclr:er.~ Fl"illlii111, Ginschl. dar [i~acbfuagoo der aus 
dE!I Vo111or.at.nocb a~wesooden fM<lM.· 3) P~r31l!lliil1 mi'L o(ändiw;m Vooit~ltzlo kJslanci. ß·ei rlGr. ~Mgoo li!!r i• Boodesgebiat eioochl, 
Berlln (WMt) sta!iooisrtoo ~llslänciisehoo Si:r•it~r-cilis W.'olgi die Ztror'!ll!l.nc :;ioiot i-· ~acl! dtlr Voi'J~sih11!1ld (z.Z. DootsrltlJIIld), sondern 
auc.~ r.acl! der St.atSMgai'iirigkeit (z,B. Yerei~igt;; S~rur(a~). lm:c"'ii: ~Jirmlll1 ,;;o z.,.1]oo """"' riGr. klsliinrlariremdem;riehr ubsrliiht sei•·· 
-l} Wird ll"Jr iJJsgewtssoo~ woor. illl Bari&t~ .. ~;~ci ist Ya~":~leicl:~a.n~t d,b l~;! ~P.!" Ubem:=~.cl!,-iiJK~goo jsWJ-e!!s llindastens &I b~trägt~ a.idemfaHs 
fst ein x eingesr:trL- 5} Oie i'SC~a~rl~-cl~oo ~er,·!e ~t;-1!en iri!ID9f'' l~W"' eile jfws~ 1~g~ k-;~~fusH:sdi!.!.19r der Gästs it,_ etnsr Beherbar1~u,:ngs:stätte 
dar .. "" 6} Oer V~t~iOO %zi·flh·~ ßi~~ ~:~r a~·; ~ie \h;-~&.-t:;og'Jits1nd~~~ t:~r d~c ·;~GfTI~f?.'l·"flsJ:&l.llfl "Jor1i~~i ..... 7) A.1 Aflrii 1961 dms Semaoosheima9-
8) Au6erdw i11 zu.s&bdicbe~t Prh<d;:~l~ri~~r&it 63?. Gbsr,lad-:·~~l'i~a:J .. .." 9) mmB: K&Js~1-1'Jfl~d~he {fl.,l.l~-::er ~2t:b8der)" ... 10) Gro-ß~t.a~1 m~d Henbad"= 
1'1') HenkH!l<itischeF Ku~~':-1.,= 12} Kr,e~p,;:~~H":<l':;,... Di;:.-_: ;;bd ~~s :~0"'11JJ~r:0~~~ A~:, B~&~dc:owg7Jloo~ 81~drJfS\rla.~;, &MiS: Gel"':!i 9 K5ni~ßS 3 Lafld .. 
scli®ilsn0011J, Mar!Kfschd1314b9~v RmtS&:9 Sah:b~rg)) ~~~i~ s,.,~;.-~i!~lo"' Eüwch~q Bc~~r .. Gm~i!~9 ~ar-~~CCefti JJ~rl Teils Qsr Gam~l:100·Sdm~~eath 
(Kudro.g~,bis:jo-1fj ~sq~ jgr N1~~-~at .. f~8s:t-rw.~ citr ;.il;s ,Joo; tfJ~\'iY.~tt:.* f~\.!Ch .~il~V:i$~d&~t h''Gltt~·~~ ßijrer~ t1b.9r-;:a:;~tm~@IT j~do:c~ erlaß{ !iW'dl\13 Hegt P 
rer.hn:aM;.;c~~ ~m'k d!:r (J:!rcl:s~~t'!~hiic.~e1 it.ri.zfr~h~Y:.J~Bi.:iJo' iJ~.:~i" ciWJ;" h3~~s·i;t~:.~g!i~h;5l'il :-r.st::2\Ht~~~r, AufS:::·t~aEsrl:rusr ·Jen 31 TßQefl<) .. 1E) Ei~sch!.. 
Psh:erhabn M:td RaUh~o- !7] ;j} Af;r"n i{J{/J t_~~s;r;; Ä:Ji~I~anilf<tg ;;~;,:i ~ ::~i;e;"" V•;c;te:cll ~~~ dsm g]tjj~:~~ Mo.1f.1t des Vvrjahrs:; rrl~t JÖg~kJ:o ... 
18) 1.~ r 0 ge~chätzi:c-

- 20 -



c-----;-------- -- --

I 

I 
I 

I 

9. GrerlZiiber1rltto ein- und durch"'! sondor PsrsonP.n1 ) "b••· oi o Srw~1 des Bundesgeili!!l:es 
i• Juli ;%1 und 1961J 

6renzüb011lang 

I • Verkehr übsr Landübergänge 
Deutsch-dänische Granz• 
Doutsch-niedorländiacho Grenze 
Ooutsch-belgischo Grenzt 
Ooutsch-lwu•burgf so'Je Grenze 
Doutsch-französische Grenze 
Ceutsch-schveizsriscno Grenze 
Coutsch-östsrrei chisehe Grenze 
Doutsch-tschochoslowakischo Grenzt 

- ZUtkii!IOO 

davon • über Straße 
•it der Bahn 2) 

II • Vsrbhr über Seehäfen 
I II. Verkehr über Flughäfen 

Vorlkohr mit 0111 A•ISland in:;gasalllt 

Staatsangebörlgkeit 

I. Deutsch land 

.Ausland 
davon 

Ba lgi en 
Dän ... rk 
F ranl<rei eh 
Großbritannf on 
Italien 
Luxooburg 
Niederlande 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Tschechoslow,kei 
Vereinigt. staaton 
Übriges Aus land 

I II • Olme Aufg1i etiBI'!Irlr; 

Insgesamt 

Quolle: Grenzschutzdiraktion Koblenz 

a} nach Gronzübergäng~1 

.Alli 
1961 I 

j~ !J)J 

893,7 
5 12C,8 
1 on,4 

736,9 
2 371>,7 
·~ 121,9 
6 113,3 

7,7 

20 4kf.~4 

18 99i,O 
1 4611,4 

31:5/~ 

161,5 

20 953,7 -
b) nach o&' Staatsallgl!lliil'i{jkelt 

11XXJ 

da,·on über 
i !1Sges101t Lanclgronz- Sar:-

Obar~ hä;fem 
.il"!i 1961 

11 ()10,2 ~G &16~9 149,2 
g S2~,7 9 527,4 196,5 

912,9 910~5 C,5 
646,3 544,5 101 ~(! 

1 562,3 i 6~16,4 1,S 
398,8 375,0 3,2 
196,1 191,2 C)" 

~~" 
1!1i,1 165,0 0,1 

2 151,'1 2 141,3 7,11 
1 456,6 1 452,2 1,3 

22S,S 170,2 1;6,7 
1 431,6 1 425,/ 2,1 

3,6 3,5 G,Q 
322,5 2/8,9 11,8 
32B,g 286,5 18,2 

17,6 2g0 0,1 

2G 953,7 20 446,4 345,9 

GrenzeoartMth 

19li0 

792,5 
4 9ß3,G 

918,7 
Tn,lt 

2 318,C 
3 010,5 
J 619,7 

10,5 

18 4'/0,9 

17 G59,0 
1 411,8 

303,0 
1.12, 1 

13 905,9 

~roozübsrtrith 

Flug- insg .. amt 
häfe!i 

' lYt!O g 7Z3~8 

101,7 9 r/9,1 

1,8 007,~ 

2,9 532,9 
~·liO 1 557,6 

"19~9 '<19,8 
2~5 "119,6 
0,1 182,8 
3,5 2 007,0 
2,7 1 372,2 
~~~c 2St,S 
lf,3 1 195,0 
o,o 4,7 

31p8 356,8 
24,2 308,4 
15,8 3,0 

161,5 18 9Ci5,9 

Zu- (•) bzw. Abnable(-) 
ooa0lll1bor .)J ll 191i0 

>+! 

+ 13,4 
+ 2,8 
+ 16,7 
+ 1,3 
• 2,4 
• 35,6 
• 7,& . 27,0 

+ 10,7 

+ 11,3 
+ 3,4 

• 14,1 
• 22,3 

v 10,8 

davon über 
Landgnm- See- Flug-
übera8nao häfen häfiln 
.illi 1860 

9 54&,0 142,7 3[1s 1 

8 S21,8 160,3 97,0 

004,8 0,1 1t9 
1,56,5 73,8 2,5 

I E51~9 2,2 3 ' •• 
397,2 2,9 19,7 
175,2 284 1,9 
182,8 0,0 0,1 

1 9!17,4 6,3 3,3 
1 367,9 2,0 2,3 

210,0 41,2 3,8 
1 10Cr,O 1,9 3,0 

4,6 . 0,1 
311,7 12,9 32,3 
271,8 13,9 22,7 

3,0 0,0 . 
16 47D,9 303,0 132,1 

1) Reisen oit ReisopaS oder Personalausweis (ei~schl. Durchroisoverke~r), aber ohne 5renzverkobr mit Arbeltorlkartoo, Ausflugsbevflligungen und 
sonstigen Ausweisen. • 2) EI nsch 1. des Vorkohrs &it Schiffen über die Rhoinhäfen t.oerlch, Brelsach, Rhelnfolden, Wall ••d die Bodenseehäfan. 
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10& Grenzübertritte ein"' U!lcl durchreisa~oer P~i'SJi.etlkraf~~fahrz~uye übm- dh Grenzan des Bundesgebietes 
b: Ju H ·:%·~ 

a) Einge.•eiste Persooerkraft-iahrz~<'!)O n>ch cl"' Heimatstasi 
1[t'(J 

®von Fahrgäste 
Personen- Kraft0011l b•ss• fn Krafto1111ibusson 

H•fmatruat krattfahn:"""l• . FtrsOOS'l ... Kraft:- darunt&r 
fnsgesaa'c kr•ft'"'"" rädor insgos..t oft Fahr- fnsgeo..t 

oiiston -
f. Ollll:schland 3 571,6 :l 1<>9,5 361,5 40,4 3'3,1 007,0 

II. Ausland 3 02li,O 2 592,9 2G9,2 44 :'1 •" 42,7 875,0 
davon 

Bolgien 22!1,4 201,6 1~i!) 3,S 3,8 117,9 
Oän11111rk 117;6 1iO,S 4) 2,3 2,3 73,5 
Frankrslch 558,7 EIJJ,7 52~5 

, .. a,o . 5~3 154,4 
GrollbritMnf en 67,9 639~ 3~9 0,3 0,3 7,7 
Italien );0 •"' 

•;,• ,. ... iM!,:; 2~2 C,2 1),2 4,0 
Llmllllburg 58,0 63~4 4,4 0~3 0,3 7,7 
Nilderlande 7"21',6 61E,7 lljQ ,. 22,9 22,2 332,7 
Norwegen 11,9 11,5 0 "{ .. {!,1 0,1 2,5 
östorreich 1:64,3 <(1;,0 5),1 6,6 5,5 128,5 
Sth\leden ljti (\ 

. •" ~5~5 1,lJ 0,3 0,3 8,7 
Sehwofz 632,6 500,2 7(),9 1,5 1,4 29,7 
fschochoslowoke! C,2 0,2 . 0,0 0~0 0,0 0,0 
Yeroiolgte staaten 40,1 39113 O? ·- o,o 0,0 0,0 
Obr!ge Länd•r 75,1 2495 O,:l 0,3 0,3 ?,5 

lnSlJesOlfl 6 591,6 5 852,4 66(1,g &'t~4 81,8 1 71:ll,O 
dagogoll ..iJ lf 1960 5 76.9,2 4 SEi~1 11~/t 69:17 67,6 1 714,9 

b) Elngm1!lte i.eu\sch• Personl!ll<raftf.t>rzougo nach oom Gren~oing&lgS• b:zw. Fahr'tantrlttsland1) 
1ll'XI 

da• on 
Grenzeingangsland Ptrsonen- fbllSill il 

bzw. kratt"fahru:ull• PersonarJ- Kr-aft~ """"""'" Failr\antrlthland 1) insgeom kr&ftüi~M rädor insgesamt o\t FM"' ir.sgesaot 
aäsho 

Belgf"" 11J,3 100,9 ell·r -;~~ 1,3 31,9 
Dän•ark 83,0 78,3 3,8 O,B o;e 24,3 
Frankraicll 343,1 3[)1,0 ,. 33,3 4,9 4,7 11o,1 
6:'0&rHamJf oc 0,0 - - 0,0 0,0 0,1 
Italien 1,1 . - 1,1 1 1 27,7 '.' 
luxeaill!rg 109,5 91,5 16,9 1,0 1,0 22,6 
Nf•d•rlando 897,7 197, i ~3,9 6,2 ~,8 116,2 
llol'lllgtil 0,3 0,3 0,0 - - -
östorreich 1 011,0 945,7 49,1 16,2 15,8 371,2 
Schweden 0,0 - - 0,0 0,0 0,6 
Schweiz 1 015,0 849,9 W:i,5 S,b s.• 189,0 
T schochoslowakei 0,2 0,2 o,o o,o o,o 0,1 
Verol nf gh Stuton - - . - - -
Ubri ge Länder 0,4 - 0,1 0,0 0,3 0,3 9,3 

Iosgasart 3 571,6 3 169,5 361,6 40,4 39,1 907,0 
dagogon .hJ H 1960 3 1!11,0 2731,9 411,6 37,5 36~2 902,3 

l)uelle: Kraftfahrt-Bur.dosart Flansburg 

davon im 
Linien- 6elogenhoits-
verkehr 'ltt'kohr 

172,3 TJ4,7 

220,B I 654,2 

3,7 114,2 
a<,s 40,7 
71!,4 76,0 
- ! &7 - 4,0 
- 7,7 

48,6 284,2 
0,1 2,5 

54,9 73,5 
o,o 8,7 
1,5 28,2 . 0,0 
- 0,0 

0,8 6,8 

393,1 1 388,9 
316,3 1 300,6 

.,.. 
1bUSSllll 

l!awni• 
Uohn- Go.leglllheits-
11fi'kehr Y~ri<lhr, 

2,9 29,0 
3,7 20,6 

$,5 57,6 
- 0,1 
- 27,7 

2,0 20,6 
23,9 92,3 
- -

43,~ 327,8 
- 0,6 

31,7 151,3 - 0,1 
- -

2,3 6,9 

172,3 734,7 
149,8 752,5 

1) Die Zuordnung erfolgt bei d!lll Person..,kraftwagen und Kraftradern nach dSII La11d, aus dem der Grenzübertritt erfolgt, bei den Kraft-
omnlbussoo nach d• Fahrtontritts land. 

"" 22 CO 



-------- -- ·-- ·-

11. Einnahion und Ausgabl!l illn Oevls1111 im Reiseverkehr l• .Aill 1961 und 1960 
nach Währungs 1ändlrn 1) 

.1111 1961 .Aili 1960 
WähMIIIgsl and 2) 

Ei ooahoen 3) Ausgaben 4) Einnahllll 3) Ausgaben 4) 
1 00 Oll 

Belgien und Luxeoburg 7658 '5 814 11923 5135 
llänaom 14 6112 15474 12 992 12 230 
Finnland 2701 1 193 2146 840 
Frankreich 27 0118 29 922 25195 25540 
Srlochenland 626 2 611 551 13..'i4 
GroBbrltan.1ien und Nordirland 16 728 14 331 19 552 13 130 
Irland 19 128 26 68 
lsland 130 124 99 27 
ltalil!l 9 217 95~ 77f'J' 73154 
Ni ede" lande 13 136 49 W7 10 722 32 213 

. , H!lll 3222 27511 2246 
15 554 141174 1'1 795 114 541 

Po Jen 5) ltO 89 62 911 
Portugal 3011 428 237 430 
Schwadill 11313 5856 11 430 7446 
Schweiz und Lhchtenshio 20 087 74 693 170:59 53 735 
So•jetunlon 6) 5lt 413 118 336 
Spani10 3 li&2 19 21Kl 2 53i 10 659 
Tschechoslowakel 47 83 40 75 
Türkei 1 113 ~ 428 285 
Ubrl ges Europa 792 4402 631 3983 
Afrika 1 816 1 041 1l11 956 
Asien 4579 1144 3896 967 
A .. tralien 320 303 307 493 
K...O. 3 942 nn 1131 H53 
Süd- ood Mfthlaoerika 2 612 661 2095 888 
Voreinigte staaton nlKrl 19 64ll 91003 23022 
Auf Länder nicht auftoilbaro Erlöst 60 83 "' 64 

lnsgesaori: 239 1011 488179 247 930 385964 
für Porsonenbrförljerung 

Doutscho 8Widosbahn 17 417 11116 15 045 11 031 
A""lä•dische Vori<ehrsunhmoilun 

Ia innerdeutschen Verkehr - 1690 - 4726 
darJnter Luftfahrt . 1690 - 4726 

Qlollo: Deutsche Bundesbank 

Zu- ( +) bZll. Abnalme (-) 
QO!Jribet' jJli 1960 

~ 
IM 

- 35,8 • '13,2 
+ 12,7 • 26,5 
• 25,9 + 42,0 
+ 7,4 + 17,2 
+ 13,6 + 92,8 
- 14,4 • 4,4 
- 26,9 • 118,2 
• 31,3 • 359,3 
+ 18,9 + 30,5 
+ 22,5 • 53,4 
• 27,0 • r.3,5 
+ 5,1 • 23,3 
- 35,5 . 5,3 
• 28,3 - 0,5 
• ' 1,0 - 21,~ 

+ 17,8 + 39,0 . 54,2 • 22,9 
+ "'·3 • 00,5 
• 17,5 + 10,7 
• 160,0 • 55,8 
• 25,ij • 10,5 
• 49,2 • 8,9 
• 17,5 + 18,3 
• 4,2 - 38,5 . lt9,0 - 5,& 
. 2,7 - 28,6 . 14,9 - 14,7 
• 36,4 • 29,7 

. 3,6 • 26,6 

+ 15,8 + 0,8 

. . 64,2 
- - 64,2· 

1) Bundosgebf et efnsch 1. Berlln. (West). - 2) Froodwährungsbeträgo worden den Ländern zug10rdnet, ln denen die betreffoedo Währung goselzlfcbos 
Zahlmgsaittel Ist, 1ft AusnahMe der auBertUI'Opäischl!l mozihrten Gebiete und Länder 11111 Belgilll, Frankre!l:h, Grollbritmien, Italien, den 
Nf...,.lMdM, Portugal und Spaohn, doron Beträge d"' ll!!sprochonden Erdtoil"' zugerechnet worden. IJII..Reisezahl11119softtel werd111 d111 Ländern 
zugerechnot, in den111 sie ausgiStollt sind, - 3) Oft Zahl111 eutbiltllt die wn Geldfnstltutlll und Roisebilros angtkaoften biW. Zlll Einzog übr· 
.. ...., .. Sorten, sonstige RelsezahluRgS~~lttel und den Reiso11!'kehr botroffende llbtrwtiS!IIlgen aus dto ~land sowie dle Efnnalmen aus dto Ver· 
sand von OM-/ioten und -lllnz111. AußerdOll sind die Barauszahlungen m~ ausländische Relsande zu LastOll illn Oll-Konten von Ausländom einbozo~l!l. -
~)An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Refsezahlungsolttel, dio dl!ll Reiseverkehr botreffenden Obfl'lltisungen fn das ~land sowie die 
von inländisen.., Reisenden nach dll Ausland ausgeführten Oll-Beträge, sowoll sfe zurückgeflossen sfod. - 5) [inschl. Ostgablote das Deutschill 
Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischer Verwaltung.- 6) Einschl. Ostgebiete das Ol!!tschln Refchas (Stand 31.12.1937), z.Z. wrter 
sowjetischer Verwaltung. 
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